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zUM pRogRAMM

Das 25. festival
keiner von uns hat 1988 an eine so lange Periode mit „heimatfilmen“ in freistadt ge-
dacht.  und nächstes Jahr, wenn die oö landesausstellung in freistadt stattfindet, folgt dem 
heurigen 25. festival sicher noch ein „25 Jahre festival der neue heimatfilm“-Jubiläum.  
Wie immer haben wir auch heuer wieder versucht mit vielfältigen dokumentar-, spiel- und einigen 
kurzfilmen das thema heimat auszuloten. Je sieben filme stehen wieder im Wettbewerb um die 
Preise der stadt freistadt für den besten spielfilm und den besten dokumentarfilm.
eröffnen dürfen wir mit zwei österreichischen erstaufführungen: der großartigen dokumentation 
more than honey von regielegende markus imhoof und dem spielfilmerstling PouPata un-
seres böhmischen nachbarn Zdenek Jirasky. Jirasky wurde dafür mit dem tschechischen filmpreis 
„böhmischer löwe“ für den besten film und die beste regie ausgezeichnet.
unser traditioneller italien-schwerpunkt bietet heuer einen überblick über das filmschaffen des 
nordwestitalienischen Piemont. in den letzten Jahren entstanden dort durch spezielle regionale 
fördermaßnahmen zahlreiche bemerkenswerte filme, die die gesellschaftspolitischen veränderun-
gen in der region präzise widerspiegeln. 
den Zwillingsbrüdern gianluca und massimiliano de serio aus turin íst die diesjährige Werkschau 
des festivals gewidmet. Präsentiert wird das gesamte spektrum ihres schaffens, das dokumentar-
filme, kurzfilme und mit dem Wettbewerbsbeitrag sette oPere di misericordia einen langen 
spielfilm umfasst. 
Zu gast ist auch andrea deaglio mit seinem film il futuro del mondo Passa da qui, der den 
blick auf das niemandsland an der Peripherie von turin richtet, eine vergessene industrielandschaft 
an einem fluss, treffpunkt von migranten, flüchtlingen und aussteigern. daniele gaglianone be-
sucht freistadt bereits zum dritten mal, heuer um seinen neuen film ruggine vorzustellen. den 
Piemont-schwerpunkt rundet am mittwoch ein konzert von „yo yo mundi“, der wichtigsten folk-
rock band der region, ab. 
schließlich gastiert francesco Paolo Paladino mit seinem neuen film breakblues, den er mit 
maria assunta karini gedreht hat, zum mittlerweile vierten mal in freistadt. ausgehend von einem 
bluesfestival am Po halten sie darin in poetischen bildern das aufeinandertreffen us-amerikani-
scher und piacentinischer musiktraditionen fest.
auch auf die osteuropäischen länder legen wir heuer, wie immer, unseren fokus: aus sechs ver-
schiedenen ländern bringen wir sieben unterschiedliche Werke: aus tschechien PouPata, aus est-
land seenelkäik, elena und Zhila-byla odna baba aus russland, aus ungarn keleti sZel: a 
film, aus der slowakei cigan, und aleksandrinke aus slowenien. und auch am festival präsen-
tierte filmemacherinnen aus unserer region haben osteuropa zum thema: ulrike koch, andreas 
horvath, ed moschitz, lothar Just, Jakob Preuss und stefan schwietert, dessen film balkan me-
lodie mit dem konzert von „devet“ am freitag abend einen würdigen tageausklang finden wird.
dass unsere nachbarländer schweiz und deutschland wie immer stark im festivalprogramm ver-
treten sind, versteht sich von selbst. Produktionen aus asien, afrika und den amerikas, unter 
anderem der beim sundance festival mit dem World cinema Jury Prize ausgezeichnete chilenische 
film violeta se fue a los cielos, runden das Programm ab - einzig der australische kontinent 
ist heuer mit keinem film am festival vertreten.
abschließend möchten wir der stadt freistadt, die die Preise der stadt freistadt zur verfügung 
stellt, einen besonderen dank aussprechen.
Wir wünschen schöne, interessante filmerlebnisse und viele anregende gespräche mit den so 
zahlreich wie nie anwesenden filmemacherinnen und filmemachern.
 
Wolfgang steininger, andreas mittrenga & markus vorauer
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wETTbEwERbE
& pREISE

spielfilmWettbeWerb um Den preis Der staDt freistaDt
der Preis der stadt freistadt ist mit 2.222,- euro dotiert und wird von einer dreiköpfigen Jury 
vergeben. den siegerfilm gibt es am samstagabend noch einmal zu sehen. 
am Wettbewerb nehmen heuer die folgenden sieben filme teil:

FESTUNg von kirsi marie liimatainen – seite 6 
gELEcEk UzUN SüRER von özcan alper – seite 6 
poUpATA von Zdenek Jirasky – seite 7
SEENELkäIk von toomas hussar – seite 7
SETTE opERE DI MISERIcoRDIA von gianluca & massimiliano de serio – seite 8
SILbERwALD von christine repond  – seite 8
VIoLETA SE FUE A LoS cIELoS von andrès Wood – seite 9

die Jury:  martin kaufmann, gründer und leiter der bozner filmtage
 alexander riedel, regisseur
 Julia Pühringer, filmjournalistin

DokumentarfilmWettbeWerb
  
dokumentarfilme machen jedes Jahr eine großen teil des Programmes beim festival 
„der neue heimatfilm“ aus. um dem ausdruck zu verleihen, gibt es heuer auch zum 
vierten mal einen Preis für dokumentarfilme. am Wettbewerb nehmen teil:

ALEkSANDRINkE von metod Pevec – seite 15
HAbITER/coNSTRUIRE von clémence ancelin – seite  15
HIVER NoMADE von manuel von stürler – seite 16
IL FUTURo DEL MoNDo pASSA DA qUI von andrea deaglio – seite 16
MAMA ILLégAL von ed moschitz – seite 17
MoRE THAN HoNEy von markus imhoof – seite 17
pEAk von hannes lang – seite 18

die Jury: Julia albrecht, regisseurin und cutterin
 birger schmidt, gründer und leiter des 11mm-fußballfilmfestivals berlin
 andrea röder, Journalistin

WürDigungspreis Der staDt freistaDt
der Würdigungspreis wird an filmschaffende verliehen, die sich durch kontinuierliche arbeit oft 
außerhalb kommerzieller Produktionsstrukturen um den „neuen heimatfilm“ verdient gemacht 
haben. heuer erhält ihn stefan schwietert.

publikumsWertung
mit jeder eintrittskarte erhalten sie ein Wertungskärtchen, mit dem sie direkt nach dem besuch 
über den film abstimmen können. der Publikumsliebling wird am sonntagabend noch einmal 
gezeigt. achtung! Wenn sie einen tages- oder festivalpass kaufen, holen sie sich bitte für jeden 
film, den sie sehen, ein Wertungskärtchen an der kinokasse. die skala ist dem schulnotensystem 
nachempfunden, die „1“ ist die bestmögliche note.
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RAHMENpRogRAMM

eröffnung
MoRE THAN HoNEy von MARkUS IMHooF
poUpATA - FLowER bUDS von zDENEk JIRASky

Zur offiziellen eröffnung möchten wir sie traditionell vor dem kino (bei schlechtwetter im salzhof) 
begrüßen. dabei dürfen wir zahlreiche filmschaffende und ehrengäste begrüßen.

mittwoch 22. august 

19.30 ERöFFNUNg – opEN AIR VoR DEM kINo (bei Schlechtwetter im Salzhof) 
20.30 MoRE THAN HoNEy – opEN AIR VoR DEM kINo (bei Schlechtwetter im Salzhof) 
20.30 poUpATA - FLowER bUDS im kINo 3 / LocAL-büHNE

musikprogramm - live konzerte bei freiem eintritt
mittwoch, 22. august, ca. 22.30, salzhof  - eröffnungskonzert

yo yo munDi die wichtigste folk-rock band des Piemont wurde ende der 80er Jahre in 
acquí terme gegründet, seitdem veröffentlichten sie zahlreiche alben und tourten durch halb europa. 
international für furore sorgten sie mit ihrer live-begleitung von sergej eisensteins erstem film streik. 

Donnerstag, 23. august, ca. 22.30, salzhof 

WooDman`s folks balladen und tänze, irischer humor und melancholie, torffeuer 
und schwarzes bier in den stimmen - monika und karl holzmann musizieren mit ihren steirisch-
mühlviertlerischen Wurzeln traditionelle irische musik mit gitarre, mandoline und gesang.

freitag, 24. august, ca. 22.30, salzhof 

Devet „devet“ oder auf deutsch „neun“ steht für die in der balkanischen volksmusik typischen 
ungeraden rhythmen, welche die beiden osteuropäischen musiker perfekt zu interpretieren verstehen. 
das konzert findet im anschluss an die Premiere von balkan melodie statt.

samstag, 25. august, ca. 22.30, salzhof 

bernharD schnur der gründer der in den 1990ern erfolgreichen snakkerdu densk 
auf solopfaden - intelligent-ironischer humor und musikalisch höchstes niveau.

küche im salzhof
mittwoch bis sonntag, ab 18 uhr

monika Pargfrieder wird auch heuer wieder für die zum festival passenden kulinarischen freuden 
sorgen. mit ihrer mischung aus bodenständiger kost und internationalen geschmackserlebnissen, 
mit süßspeisen und vegetarischer kost spiegelt sie die vielfalt des festivals und macht den salzhof 
wieder zum anlaufpunkt für alle festivalgäste.
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GELECEK UZUN SÜRER

FEStUNG

SpIELFILM
wETTbEwERb

gelecek uzun sürer
FUTURE LASTS FoREVER
österreichische erstaufführung

Tk/DE/FR 2011, 108 min, türkische 
oF mit englischen UT,  
R/b: özcan Alper, D: gaye gürsel, 
Durukan ordu, Sarkis Seropyan

die 28-jährige sumru studiert musiketh-
nologie an der universität istanbul. um 
für ihre diplomarbeit über anatolische 
elegien zu recherchieren, macht sie 
sich auf den Weg in den südosten der 
türkei. der ausflug wird für sumru zur 
längsten reise ihres lebens. in diyar-
bakir trifft sie auf menschen, die Zeugen 
des andauernden namenlosen krieges 
zwischen kurden und türken sind. sie 
freundet sich mit ahmet an, der Zugang 
zu einem archiv mit Zeugenaussagen 
kurdischer überlebender hat, und mit 
antranik, dem einsamen alten Wächter 
einer zerfallenen kirche in der stadt. auf 
der spur eines bestimmten klageliedes 
muss sie sich plötzlich mit einer eigenen 
schmerzlichen erinnerung auseinander 
setzen – eine alte liebe, ein kurde, der 
verschollen ist. als sie sich zusammen 
mit ahmet auf den gefährlichen Weg in 
ein evakuiertes bergdorf aufmacht, kann 
sie zunächst auf die frage, warum gera-
de dieses dorf, nicht antworten. ein film 
über erinnerungen, persönliche, kollekti-
ve und historische. 

özcAN ALpER
geboren 1975 in artvin, türkei. studium 
der Physik und Wissenschaftsgeschichte 
in istanbul. 1996 wendete er sich dem 
film zu. seine filme wurden vielfach aus-
gezeichnet, so gewann er mit seinem 
spielfilmdebüt sonbahar - herbst 
(2008) den cicae-Preis in locarno und 
den silbernen Prometheus des tiflis film-
festivals. gelecek uZun sürer ist sein 
dritter spielfilm und wurde auf internati-
onalen filmfestivals ausgezeichnet.

fr 24. 8. / 19.30 / kino 2

sa 25. 8. / 11.00 / kino 2

festung
österreichische erstaufführung

DE 2011, 90 min, deutsche oF,  
R: kirsi Marie Liimatainen,  
b: Nicole Armbruster, D: Elisa Essig, 
karoline Herfurth, Ursina Lardi, 
peter Lohmeyer

die 13-jährige Johanna ist genervt: stän-
dig muss sie auf ihre kleine schwester 
aufpassen, die ihr wie ein klotz am bein 
hängt. überhaupt ist das leben in der 
kleinstadt, in der sie lebt, nicht leicht, in 
der schule ist Johanna außenseiterin. sie 
verliebt sich ausgerechnet in christian, 
den sohn des sportlehrers, der ihre ge-
fühle zu erwidern scheint. es ist so, als 
würde sich Johannas leben zum guten 
ändern. dann aber entscheidet sich die 
mutter, ihrem gewalttätigen mann eine 
zweite chance zu geben. er zieht wie-
der in das gemeinsame haus ein, denn 
er scheint sich tatsächlich verändert zu 
haben. doch bald zeigt sich, dass sich 
bestimmte verhaltensmuster nicht so 
einfach ablegen lassen. Zerrissen zwi-
schen der loyalität zu ihrem vater und 
der liebe zu ihrem freund trifft Johanna 
eine unmögliche entscheidung.

kIRSI MARIE LIIMATAINEN
geboren 1968 in tampere, finnland. 
schauspielstudium, danach regiestudi-
um an der hochschule für film und fern-
sehen „konrad Wolf“ in Potsdam-ba-
belsberg. seit 2010 Promotionsstudium 
film und szenenbild an der finnischen 
kunsthochschule. festung ist ihr zwei-
ter langfilm und hat u.a. den Preis der 
Jugendjury beim max ophüls-filmfest 
saarbrücken 2012 gewonnen.

mi 22. 8. / 17.45 / kino 3, local-bühne

Do 23. 8. / 20.30 / kino 3, local-bühne
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PoUPata

SEENELKäiK

SpIELFILM
wETTbEwERb

poupata
FLowER bUDS
österreichische erstaufführung

cz 2011, 94 min, R/b: zdenek Jirasky, 
k: Vladimír Smutný, S: petr Turyna, 
D: Vladimír Javorský, Miroslav pánek, 
Malgorzata pikus, Marika Soposká, 
Natalie Rehorova, Aneta krejcíková

Jarda arbeitet bei der eisenbahn, zum 
Zeitvertreib baut er modelle aus streich-
hölzern oder sitzt vorm spielautomaten 
in der kneipe. seine frau ignoriert die 
triste gegenwart und hofft auf eine ver-
klärte Zukunft, seine tochter sehnt sich 
danach die Welt zu sehen und sein sohn 
träumt von der großen liebe. vor dem 
hintergrund der Weihnachtsfeiertage 
verschont der film seine Protagonisten, 
die sich mit ihren schicksalen abgefun-
den haben, nicht, und zeigt, getragen 
von starken schauspielerischen leis-
tungen, dass es immer noch schlimmer 
kommen kann. das sensible sozialdrama 
zeigt figuren, die in ihren träumen Zu-
flucht suchen, während die Welt rund-
herum wenig gutes bringt.  

zDENEk JIRASky
geboren 1969 in Jicín, tschechoslowa-
kei. studium an der Prager filmakademie 
(famu). 2004 begann er dokumentarfil-
me zu drehen. Zu seinen filmen für das 
tschechische fernsehen gehören Praha 
miZeJící (2008) über die transformati-
on der tschechischen metropole, asak 
(2010) über den fotografen Petr helbich, 
und 750 milionuůgulas Za. er schuf 
eine reihe von reisedokumentationen 
und arbeitete als drehbuchautor für die 
tv-serie letišt. mit PouPata ist Jiráský 
erst der dritte newcomer, der den film-
preis böhmischer löwe für den besten film 
und die beste regie gewinnen konnte.

mi 22. 8. / 20.30 / kino 3, local-bühne

Do 23. 8. / 15.30 / kino 2

seenelkäik
MUSHRooMINg
österreichische erstaufführung

EE 2012, 95 min, R/b: Toomas Hussar, 
k: Rein kotov, S: Tambet Tasuja,  
D: Raivo E. Tamm, Juhan Ulfsak,  
Elina Reinold, üllar Saaremäe,  
Hendrik Toompere Jnr., Hilje Murel

Politiker aadu und seine frau machen 
sich auf, um Pilze zu sammeln, als er in 
einem anruf von einem Journalisten mit 
korruptionsvorwürfen konfrontiert wird. 
durch Zufall findet das ehepaar sich in 
einem auto mit dem rock-idol Zak wie-
der, und als sich der für die Pilzsuche ge-
plante ort als von urlaubern überrannt 
herausstellt, entscheidet aadu einen ru-
higeren Platz zu finden. die Wälder, die 
er schließlich auswählt, sind aber viel-
leicht zu tief und abgelegen. und wie-
der aus den Wäldern herauszufinden ist 
möglicherweise nicht so einfach …
die tragikomödie ist das spielfilmdebüt 
des estnischen regisseurs und dreh-
buchautors toomas hussar. er zielt auf 
das oft skrupellose verhalten zeitgenös-
sischer Politiker und medienstars, die 
bereit sind auf dem Weg zu macht und 
Popularität über leichen zu gehen.

TooMAS HUSSAR
geboren 1962. studierte schauspiel an 
der estnischen akademie für musik und 
theater. er schreibt geschichten und 
drehbücher, und hat bei zahlreichen 
theaterstücke und tv-serien, zb the 
Jürgensons (2001), regie geführt. 
seenelkäik ist sein spielfilmdebüt.

fr 24. 8. / 15.30 / kino 2

sa 25. 8. / 20.15 / kino 3, local-bühne
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SiLbERwaLd

SEttE oPERE di MiSERiCoRdia

silberWalD
österreichische erstaufführung

cH 2011, 90 min, Schwyzerdütsch 
mit deutschen UT,  
R/b: christine Repond, D: Saladin 
Dellers, Naftali wyler, basil Medici

in einem friedlichen dorf im emmental 
leben der 15-jährige sascha und seine 
gleichaltrigen freunde Patrick und moni. 
an der schwelle zum erwachsenwerden 
versuchen die drei Jugendlichen, ihrem 
monotonen alltag zu entkommen. Wäh-
rend seine freunde tagsüber in lehrbe-
trieben arbeiten, bleibt sascha oft allein, 
auf sich bezogen und wartet auf eine 
Welt, die ihn scheinbar nicht will. sein 
unglück ist es, bei niemandem aner-
kennung zu finden. seine schicht arbei-
tende mutter sieht er kaum, sein vater 
ist vor langem ausgezogen. sascha will 
vor seinen freunden stärke ausstrahlen, 
will ihnen wenigstens in kleinen raufe-
reien überlegen und bei riskanten un-
ternehmungen besonders kühn sein. 
als sie eines tages im nächtlichen Wald 
herumstreunen, entdecken sie eine hell 
erleuchtete hütte, in der kahlgeschore-
ne männer grölend feiern und tanzen. 
diese begegnung wird alles verändern.

cHRISTINE REpoND
geboren 1981 in basel. 2004-2006 
studium der regie an der macromedia 
münchen, akademie für neue medien. 
silberWald ist ihr erster langer spiel-
film. er gewann 2011 den interfilmpreis 
beim max ophüls-festival saarbrücken.

Do 23. 8. / 13.30 / kino 2

fr 24. 8. / 21.45 / kino 2

sette opere Di  
misericorDia

SIEbEN wERkE DER 
bARMHERzIgkEIT
österreichische erstaufführung

IT 2011, 103 min, Italienische oF mit 
englischen UT, R/b: gianluca und 
Massimiliano De Serio,  
k: piero basso, S: Stefano cravero,  
M: plus (Minus&plus),  
D: Roberto Herlitzka, olimpia Melinte, 
Ignazio oliva, Stefano cassetti

luminita, eine junge immigrantin, lebt 
ohne aufenthaltserlaubnis in einer ba-
rackensiedlung und hat einen Plan, um 
ihrem dasein eine Wende zu geben. um 
diesen umzusetzen, verfolgt sie antonio, 
einen kranken alten. die begegnung zwi-
schen beiden wird hart sein, mit unabseh-
baren folgen ...
die sieben Werke der barmherzigkeit sind: 
hungrige speisen, durstigen zu trinken ge-
ben, nackte kleiden, fremden unterkunft 
geben, kranke besuchen, gefangene be-
freien, tote begraben.
der titel des films ruft die sieben Werke 
der barmherzigkeit, die ein christ nach 
meinung der katholischen kirche in sei-
nem leben verfolgen soll, in erinnerung. 
am anfang noch mit ironischem beige-
schmack verwendet, weicht die bezug-
nahme einer existenziellen dimension 
in dem sinn, dass das überleben einen 
hohen Preis hat, aber der Weg, den man 
dabei zurücklegt, neue gefühle erzeugen 
kann. die beiden hauptfiguren verkörpern 
die krise, die uns umgibt, in reinkultur. 
sie stehen für zwei gesellschaften, die 
verschieden, aber nahe sind und für zwei 
verschiedene historische momente (das 
italien der internen migration der 50er-
Jahre und das aktuelle mit neuen sklaven).

g. & M. DE SERIo
siehe Werkschau seite 30 & 31

Do 23. 8. / 17.15 / kino 1

fr 24. 8. / 13.30 / kino 1

SpIELFILM
wETTbEwERb
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aU CUL dU LoUP

VioLEta SE FUE a LoS CiELoS

SpIELFILM

au cul Du loup
DAS HAUS AUF koRSIkA
österreichische erstaufführung

bE 2011, 86 min, R: pierre Duculot, 
b: pierre Duculot, pierre-Erwan 
guillaume, Manuel poirier,  
D: christelle cornil,  
François Vincentelli, Marijke pinoy,  
Roberto D‘orazio,  
Jean-Jaques Rausin, pierre Nisse

eine 30-Jährige erbt überraschend von 
ihrer geliebten großmutter ein haus auf 
korsika. statt es kurzerhand zu verkau-
fen, wie es ihr vater bestimmt und ihr 
langjähriger freund erwartet, macht sie 
sich spontan auf in den süden, um das 
erbe in augenschein zu nehmen und fin-
det ein ziemlich heruntergekommenes 
gebäude in einer abgelegenen bergge-
gend. aus dem bauch heraus entschei-
det sie sich, das haus bewohnbar zu 
machen und weit weg vom belgischen 
charleroi einen neuanfang zu wagen 
und auf eigenen füßen zu stehen.
im mittelpunkt des ersten spielfilms 
von Pierre ducolot stehen generatio-
nenkonflikt, selbstverwirklichung und 
selbstbestimmung. sehr langsam startet 
die suche nach der geschichte der groß-
eltern und damit der eigenen identität. 
die sprödigkeit der hauptfigur und ihre 
unberechenbarkeit erschweren anfangs 
den aufbau von nähe. aber wie sie dann 
ihr geordnetes dasein in belgien abwirft 
und plötzlich gefühle zulässt, sich traut, 
ins kalte Wasser des lebens springen, 
das geht dann doch zu herzen.

pIERRE DUcULoT
geboren 1964 in lüttich. Journalist und 
filmemacher, mitarbeit bei mehreren 
filmfestivals.

Do 23. 8. / 20.30 / open air 

(bei schlechtwetter im salzhof)

sa 25. 8. / 20.00 / kerschbaum

violeta se fue  
a los cielos

VIoLETA wENT To HEAVEN
österreichische erstaufführung

cL/AR/bR 2011, 105 min,  
spanische oF mit deutschen UT,  
R: Andrés wood, D: Francisca 
gavilán, Thomas Durand, christian 
quevedo, gabriela Aguilera

Wer kennt nicht das lied „gracias a la 
vida“ von violeta Parra, der international 
berühmten sängerin aus chile. kompro-
misslos verfolgt sie den Weg aus einer 
verarmten kindheit hin zu der chileni-
schen nationalheldin mit all ihren selbst-
zweifeln und ihrem stürmischen liebesle-
ben. „schreib, was du willst, nutze den 
rhythmus, der entsteht, versuch verschie-
dene instrumente, spiel klavier, zerstör 
die metrik, schrei anstatt zu singen, bring 
deine gitarre zum blühen und lass das 
horn läuten.“ das sagte violeta Parra in 
einem interview. regisseur andrés Wood 
drehte einen impressionistischen film, um 
den schwer zu fassenden kern von viole-
ta Parras charisma ans licht zu bringen: 
schlüsselsequenzen aus ihrer kindheit, ihr 
ausflug nach Paris, ihre reisen durch chi-
le, um die verschwindende traditionelle 
kultur zu bewahren, ihre sehnsucht nach 
liebe und immer wieder ihre herzzerrei-
ßenden, unauslöschlichen lieder.

ANDRéS wooD
geboren 1965 in santiago de chile, film-
regisseur und drehbuchautor. sein film 
historias de fÚtbol (1997) brachte 
ihm den Preis als besten nachwuchs-
regisseur in san sebastián, machuca 
(2004) erhielt eine goya-nominierung 
und war anwärter auf eine oscar-nomi-
nierung als bester fremdsprachiger film. 
violeta se fue a los cielos gewann 
2012 den großen Preis der Jury beim 
sundance-festival.

Do 23. 8. / 11.15 / kino 1

fr 24. 8. / 18.00 / kino 1
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CiGaN

baYiRi – La PatRiE

SpIELFILM

cigan
gypSy
österreichische erstaufführung

Sk/cz 2011, 107 min, oF (Romanes) 
mit englischen UT, R: Martin Šulik,  
b: Marek Lescák, Martin Šulik,  
D: Janko Mižigár, Miroslav gulyas, 
Martin Hangurbadžo

adam ist ein 14-jähriger rom. der ge-
waltsame tod seines vaters bringt die 
familie in not und adam wird als neues 
familienoberhaupt gegen seinen Willen 
zum dieb, um das überleben seiner ge-
schwister zu sichern. dann willigt auch 
noch seine freundin ein, gegen ein ho-
hes brautgeld mit einem tschechen ver-
heiratet zu werden. in dem bemühen, 
seinen neuen Platz zu finden, verstößt 
adam gegen ungeschriebene gesetze 
der gemeinde. alles wendet sich gegen 
ihn, so dass er bis zum äußersten gehen 
muss. der regisseur martin šulik dreh-
te in einer romasiedlung im osten der 
slowakei und erhielt die unterstützung 
des ganzen ortes. die erfahrungen der 
bewohner flossen in den film ein. es 
entstand eine ungeschönte darstellung 
ihrer lebensumstände.

MARTIN ŠULIk
geboren 1962 in Žilina, tschechoslo-
wakei. studium an der hochschule für 
darstellende künste in bratislava. 1991 
gab er sein regiedebüt mit neha. sein 
dritter film Zahrada – der garten 
(1995) war international erfolgreich und 
erhielt viele auszeichnungen. er dreht 
auch dokumentarfilme und tritt außer-
dem als schauspieler in erscheinung. 
cigan gewann u.a. etliche Preise beim 
filmfest karlovy vary 2011, darunter den 
Preis der Jury.

sa 25. 8. / 13.00 / kino 1

so 26. 8. / 18.30 / kino 2

bayiri – la patrie
bAyIRI – THE HoMELAND

bF/cD/FR 2011, 90 min, oF mit engli-
schen UT, R/b: S. pierre yameogo,  
D: Abdoulaye komboudri,  
bil Aka kora, Delphine ouattara

bayiri zeigt das schicksal von men-
schen, die burkina faso einst verlassen 
mussten und versuchten, in côte d’ivoire 
neu fuß zu fassen. als in côte d’ivoire 
2002 ein bürgerkrieg ausbricht, müssen 
die burkinabe wieder fliehen. sie werden 
nach burkina faso in das flüchtlingslager 
„operation bayiri“ gebracht, wo gerade 
die frauen hunger, gewalt und Willkür 
durch Polizei und rebellen erleben müs-
sen. auch biba, eine starke junge frau, 
landet in bayiri, wo sie versucht, trotz ih-
rer schwangerschaft nach der vergewal-
tigung durch einen rebellenchef für sich 
und ihre freundinnen zu sorgen. Zodo, 
ein schlepper, hilft dabei, so gut er kann.

S. pIERRE yAMEogo
geboren 1955 in koudougou, burkina 
faso. studium der fotografie und kom-
munikationswissenschaften in Paris. 
regisseur, Produzent und dokumen-
tarfilmer. Zu seinen bekannten spiel-
filmen zählen laafi – tout va bien 
(1991), Wendemi, l’enfant de bon 
dieu (1993), silmandé – tourbillon 
(1998), moi et mon blanc (2003) 
und delWende (2005). bayiri gewann 
2012 beim filmfestival innsbruck den 
Publikumspreis.

in zusammenarbeit mit dem interna-
tionalen filmfestival innsbruck

Do 23. 8. / 13.30 / kino 1

so 26. 8. / 10.00 / kino 1
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KEEPER’N tiL LiVERPooL

ELENa

SpIELFILM

keeper’n til liverpool
THE LIVERpooL goALIE oDER: wIE 
MAN DIE ScHULzEIT übERLEbT
österreichische erstaufführung

No 2011, 90 min, deutsche Fassung, 
R: Arild Andresen, b: Lars gudme-
stad, D: Ask van der Hagen, Susanne 
boucher, Mathis Asker, Andrine 
Sæther

das leben von Jo ist eine einzige Prob-
lemzone: seine hypervorsichtige mutter 
nervt ihn mit ihrer ständigen angst, ihm 
könne etwas zustoßen, klassenkamerad 
tom-erik zwingt ihn täglich, für ihn die 
hausaufgaben zu machen und auch im 
fußballtor ist der 13-Jährige eine ab-
solute katastrophe. die einzige freude 
empfindet er bei der Jagd auf die be-
gehrteste und seltenste aller fußballsam-
melkarten: die vom torwart des fc liver-
pool. doch dann taucht eines tages die 
hübsche fußballbegeisterte und schlaue 
mari in seiner klasse auf und auf einmal 
ist alles andere unwichtig. doch wie soll 
er – ein ewiger loser, der allen Proble-
men konsequent aus dem Weg geht – 
ihr herz gewinnen? eine neue strategie 
muss her! und so setzt Jo alles daran, die 
eine sammelkarte zu bekommen, die ihn 
zum siegertypen macht – die von „the 
liverpool goalie“. ein turbulenter film-
spaß für Jung und alt!

ARILD ANDRESEN
geboren 1967 in kristiansand. studium 
der kultur- und medienwissenschaften 
sowie tv-Produktion. drehte über 100 
Werbespots und führte regie bei tv-
serien. the liverPool goalie ist sein 
spielfilmdebüt und wurde 2011 auf der 
berlinale mit dem gläsernen bären der 
Jury generation kplus ausgezeichnet.

in zusammenarbeit mit 11mm – inter-
nationales fußballfilmfestival berlin

fr 24. 8. / 20.15 / katsdorf

sa 25. 8. / 15.30 / kino 2

elena

RU 2011, 109 min, oF mit englischen 
UT, R: Andrey zvyagintsev,  
b: oleg Negin, Andrey zvyagintsev, 
D: Andrey Smirnov, Nadezhda Mar-
kina, Elena Lyadova, Alexey Rozin

elena ist eine großherzige, ungebildete 
mutter aus der mittelschicht. sie bedient 
ihren reichen mann und hilft ihrem ar-
beitslosen sohn, der bereits zum dritten 
mal vater wird. ihr mann vladimir hat 
ein appartement im elitären moskauer 
stadtteil ostoschenka und eine tochter, 
die nur des geldes wegen den kontakt 
zum vater aufrecht erhält. als vladimir 
eine unterstützung für elenas enkel 
verweigert und schließlich nach einem 
herzinfarkt auch noch sein testament 
zu gunsten seiner tochter ändern will, 
scheint die gutmütigkeit der ansonsten 
fürsorglichen frau endgültig am ende.

ANDREy zVyAgINTSEV
geboren 1964 in nowosibirsk. nach seiner 
ausbildung und tätigkeit als schauspieler 
begann er 2000, als regisseur für das fern-
sehen zu arbeiten. sein film voZvrash-
chenie – die rückkehr gewann 2003 
den goldenen löwen in venedig. das 
heimatfilmfest zeigte 2008 seinen zweiten 
film iZgnanie – die verbannung.

mi 22. 8. / 22.15 / kino 2

Do 23. 8. / 11.30 / kino 3
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SpIELFILM

tergruppe ilbuiofuori. sein erster lan-
ger spielfilm i nostri anni (hff 2002) 
wird 2001 in cannes präsentiert und be-
leuchtet die Widerstandsbewegung im 
2.Weltkrieg unter ganz neuen gesichts-
punkten. sein zweiter spielfilm nemme-
no il destino (2004, hff 2011) ge-
winnt denn tiger award in rotterdam. 
2008 folgt der dokumentarfilm rata 
nece biti (hff 2011, der 2009 als beste 
italienische doku prämiert wird. 2010 
wird gaglianone mit Pietro (hff 2011) 
in den Wettbewerb von locarno eingela-
den. ruggine wurde 2011 beim festival 
in venedig gezeigt.

sa 25. 8. / 15.00 / kino 1

so 26. 8. / 14.30 / kino 1

runDskop

bULLHEAD
österreichische erstaufführung

bE 2011, 124 min, oF (holländisch/
französisch) mit deutschen UT,  
R: Michael R. Roskam,  
D: Matthias Schoenaerts,  
Jeroen perceval, Jeanne Dandoy,  
barbara Sarafian

dem jungen limburgischen rinderzüch-
ter Jacky wird ein zwielichtiger deal mit 
einem berüchtigten hormonhändler an-
geboten. er steht unter druck, pumpt 
sich zudem selbst mit testosteron auf. 
bei ersten verhandlungen trifft er auf 
den Polizeiinformanten diederik, ein 
freund aus vergangenen tagen. sie tei-
len ein verstörendes ereignis aus ihrer 
kindheit, das nun ein dunkles und fata-
les ende heraufbeschwört. der debüt-
film des belgiers michael r. roskam ist 
ein packender film-noir-krimi und eine 
klug inszenierte tragödie über freund-
schaft, die Willkür des schicksals und 
menschen, die zu extremen getrieben 
werden. gleichzeitig zeigt er ein land, in 
dem die einzelnen bevölkerungsgruppen 

ruggine            
RoST
österreichische erstaufführung

IT 2011, 109 min, Italienische oF mit 
englischen UT, R: Daniele gagliano-
ne, D: Filippo Timi, Stefano Accorsi, 
Valerio Mastandrea, Valeria Solarino

in den 70er-Jahren in einer stadtrand-
siedlung von turin, die von arbeiterfami-
lien aus dem süden bewohnt wird. die 
erwachsenenwelt bleibt im hintergund. 
der fokus richtet sich auf drei Jugend-
liche, die als spielterrain ein verlassenes 
fabriksgelände nutzen. carmine ist der 
anführer, sandro und cinzia folgen 
den anweisungen des charismatischen 
freundes. in diese Welt dringt in der 
Person des neuen für das viertel zustän-
digen arztes doktor baldrini eine figur 
ein, die wie ein fremdkörper wirkt, aber 
von der alle eingeschüchtert und faszi-
niert sind. dann beginnt der alptraum. 
nach und nach verschwinden kinder, 
zwei werden tot aufgefunden, schließ-
lich wird auch die kleine schwester von 
carmine vermisst.
30 Jahre später: zwei männer und eine 
frau. carmine, zynisch und voller Wut, 
hängt nächte lang in einer bar herum. 
stefano verbringt seine tage spielend 
mit seinem sohn, während cinzia sich 
als lehrerin in einer konferenz mit kol-
legen konfrontieren muss. 
Welches geheimnis verbindet die drei 
existenzen, die sich scheinbar aus den 
augen verloren haben? 

DANIELE gAgLIANoNE
geboren 1966 in ancona, diplom in 
filmgeschichte und filmkritik an der 
universität in turin, mitarbeiter am nati-
onalen filmarchiv über die Widerstands-
bewegung (resistenza) seit 1991. Zahlrei-
che dokumentar- und kurzfilme (Preise 
in turin, locarno, oberhausen, bastia, 
bellaria). mitarbeiter am drehbuch und 
regieassistent bei gianni amelios cosÌ 
ridevano. 1999 gründet er die thea-

RUGGiNE

RUNdSKoP



FESTIVAL DER NEUE HEIMATFILM # 25 13

SUdoEStE

tExaS KiLLiNG FiELdS

sudoeste ist sein spielfilmdebüt.

fr 24. 8. / 11.00 / kino 1

so 26. 8. / 16.45 / kino 1

teXas killing fielDs
österreichische erstaufführung

US 2011, 105 min, oF mit deutschen 
UT, R: Ami canaan Mann,  
b: Don Ferrarone, D: Sam worthing-
ton, Jeffrey Dean Morgan, Jessica 
chastain, chloë grace Moretz

ein klima des puren bösen liegt über den 
fauligen sümpfen rund um texas city. 
immer wieder werden dort die körper 
von mordopfern gefunden. Wieviele als 
teil der nahrungskette für immer und 
ohne spuren verschwinden, weiß nie-
mand. die einheimischen nennen dieses 
gebiet „the killing fields“. als erneut 
eine frauenleiche auftaucht, beginnt de-
tective heigh aus texas city immer inten-
siver außerhalb seines Zuständigkeitsbe-
reiches zu ermitteln. Zunächst sehr zum 
ärger seines Partners, der sich lieber auf 
einen ungelösten mordfall in der stadt 
konzentrieren will, anstatt dem Phantom 
eines serienkillers hinterher zu jagen. 
doch dann klingelt das telefon und die 
detektive müssen die todesschreie einer 
jungen frau live mitanhören. eine gruß-
botschaft des killers an die Polizei …

AMI cANAAN MANN
arbeitet als regisseurin, Produzentin und 
drehbuchautorin für das us-fernsehen, 
u.a. für die serie nyPd blue. texas kil-
ling fields ist ihr zweiter spielfilm, der 
2011 im Wettbewerb um den goldenen 
löwen in venedig gezeigt wurde. sie ist 
die tochter von regisseur und Produzent 
michael mann, dem sie in heat als re-
gieassistentin zur seite stand.

mi 22. 8. / 22.30 / kino 3, local-bühne

sa 25. 8. / 22.30 / kino 2

mit separatistischem eifer um ihre auto-
nomie kämpfen, kurz vor der implosion. 

MIcHAEL R. RoSkAM
geboren in 1972 in belgien, studierte 
zunächst malerei und zeitgenössische 
kunst, dann drehbuch und stoffent-
wicklung. rundskoP wurde 2012 für 
den oscar als bester fremdsprachiger 
film nominiert.

fr 24. 8. / 22.00 / kino 1

sa 25. 8. / 22.15 / kino 1

suDoeste
österreichische erstaufführung

bR 2011, 128 min, oF mit englischen 
UT, R: Eduardo Nunes, b: guilherme 
Samiento, Eduardo Nunes,  
D: Simone Spoladore, Raquel bon-
fante, Julio Adrião, Dira paes

ein erfundener ort im südwesten brasi-
liens. clarice, die heldin, stirbt im kind-
bett, ihr kind kann gerettet werden. das 
baby ist die reinkarnation von clarice, 
die zunächst als kleines mädchen, dann 
als junge frau ihr gesamtes irdisches da-
sein nochmals im verlauf eines einzigen 
tages durchlebt. meditativ gleiten die 
traumartigen schwarz-weiß cinema-
scope-bilder durch das sonderbare Zeit-
geflecht von sudoeste, verbinden, was 
nicht zusammengehören kann, in einem 
raum des magischen, surrealen und 
Poetischen. schwebend sind die bilder – 
kino für das herz und alle sinne, in dem 
man im gesehenen geduldig nach klug 
platzierten hinweisen auf das Wesen der 
dinge suchen muss.

EDUARDo NUNES
geboren 1969 in niterói, brasilien. stu-
dium an der uff filmschule in rio de 
Janeiro. arbeitete als Produzent, regie-
assistent und cutter. dreh von diversen 
kurzfilmen und tv-dokumentationen. 

SpIELFILM
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wYMYK

ZHiLa-bYLa odNa baba

österreichische erstaufführung

RU 2011, 150 min, oF mit englischen 
UT, R/b: Andrey Smirnov,  
D: Darya Ekamasova,  
Nina Ruslanova, Vladislav Abashin, 
Roman Madyanov

erzählt wird das schicksal der einfachen 
bäuerin varvara aus der Provinz tambov 
in russland zwischen 1909 und 1921, 
die in den Wirren jener Zeit, einer der 
finstersten epochen in der russischen 
geschichte, zu überleben versucht:  
1. Weltkrieg, oktoberrevolution und 
bauernaufstand anfang 1920, hungers-
nöte, enteignung, vertreibung und die 
ermordung zahlreicher bauern durch die 
rote armee.
„It was nothing more than declaration 
that the October Revolution was to be 
directed only against landlords and ca-
pitalists. In reality, none of these classes 
suffered percentage wise as much as the 
two most hated by Lenin, the peasantry 
and clergy.“ (Andrey Smirnov) 
in seiner epischen breite und unge-
schminkten darstellung der lebensver-
hältnisse und brutalen ereignisse erin-
nert dieser film an andrey rublJov 
von andrey tarkovsky.

ANDREy SMIRNoV
geboren 1941 moskau. regisseur und 
schauspieler. da seine filme in der so-
wjetunion regelmäßig von den Zenso-
ren verstümmelt wurden (sein letzter 
stammt von 1979), verlegte er sich auf 
das schauspielen. an diesem film hat 
er seit 1987 gearbeitet. umfangreiche 
recherchen und reisen in die tambov-
region, wo der film auch gedreht wur-
de, sowie das eingehende studium der 
kultur und des dialekts der dort leben-
den ethnie der mordva-moksha gingen 
dem dreh voraus. auf dem diesjähri-
gen heimatfilmfest ist andrey smirnov 
gleichzeitig als hauptdarsteller in dem 
film elena zu sehen.

Do 23. 8. / 17.45 / kino 3, local-bühne

fr 24. 8. / 10.30 / kino 2

Wymyk
coURAgE

pL 2011, 85 min, oF mit deutschen 
UT, R: greg zglinski, b: greg zglinski,  
Janusz Marganski, D: Robert wie-
ckiewicz, Łukasz Simlat, gabriela 
Muskala, Marian Dziedziel

alfred und Jurek sind brüder, die im 
vorort einer großstadt ein kabelfernseh-
unternehmen betreiben. Jurek will das 
geschäft, das sie von ihrem kranken va-
ter geerbt haben, ausbauen, doch sein 
herrischer älterer bruder widersetzt sich 
seinen Plänen. eines tages, als alfreds 
Wagen eine Panne hat, nehmen die bei-
den den Zug und werden dort Zeugen, 
wie eine gruppe von hooligans eine jun-
ge frau bedrängt. Jurek will sie beschüt-
zen, alfred jedoch erstarrt vor angst. er 
sieht, wie sein jüngerer bruder angegrif-
fen und aus dem fahrenden Zug gewor-
fen wird. Jurek liegt in einem spital im 
koma und kämpft um sein leben. alfred 
versucht, sein versagen zu kaschieren. 
gegenüber seinen eltern, seiner frau 
und seinen angestellten gibt er sich als 
held, der im handgemenge bewusstlos 
geschlagen wurde und deshalb seinem 
bruder nicht helfen konnte. kurz darauf 
taucht jedoch online ein handy-video 
auf, das die Wahrheit zeigt.

gREg zgLINSkI
geboren 1968 in Warschau. lebte von 
1978 bis 1992 in der schweiz. studium an 
der filmhochschule in Łódz, u.a. bei krzys-
ztof kieslowski. sein spielfilmdebüt tout 
en hiver sans feu gewann 2005 beim 
heimatfilmfest den Preis der stadt freistadt.

Do 23. 8. / 15.30 / kino 1

so 26. 8. / 16.45 / kino 2

zhila-byla oDna baba

oNcE UpoN A TIME THERE 
LIVED A SIMpLE woMAN

SpIELFILM
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DokUMENTARFILM
wETTbEwERb

HabitER/ CoNStRUiRE

eine besondere beziehung zu freistadt: 
„i‘would like to see freistadt again. i was 
camping in this city more than 30 years 
ago with a girl which i married later. ro-
mantic memories …“

mi 22. 8. / 18.00 / kino 2

Do 23. 8. / 11.30 / kino 2

habiter/ construire

LIVINg/bUILDINg
österreichische erstaufführung

FR 2012, 117 min, oF mit englischen 
UT, R/b/k: clémence Ancelin,  
S: Laureline Delom

ein unternehmen aus frankreich baut in 
der Wüste des tschad eine asphaltierte 
straße. das französische leitungsperso-
nal, die afrikanischen mitarbeiter sowie 
fahrer, küchen- und reinigungskräfte 
leben während der bauarbeiten in drei 
verschiedenen camps. die baustelle zieht 
bewohner der umliegenden dörfer an, 
die arbeit suchen. außerdem wandern 
nomaden mit ihren herden durch das 
buschland. in welchem maße verän-
dert das straßenbauprojekt das leben 
der bevölkerung? Wie lebt, wohnt und 
arbeitet man auf der baustelle? Wie im 
dorf? in ausgesuchten bildern entdeckt 
dieser film die Wüste als lebensraum, die 
baustelle als soziotop und die baracken-
siedlungen als klassengesellschaft – völ-
lig unterschiedliche lebensrealitäten und 
-standards in direkter nachbarschaft. 

cLéMENcE ANcELIN
geboren 1981 in tours. studium der vi-
deokunst in dijon und anschließend film 
an der universität Paris. diverse videoar-
beiten, die auf festivals und in ausstel-
lungen gezeigt wurden. habiter/con-
struire ist ihr erster abendfüllender 
dokumentarfilm.

Do 23. 8. / 18.00 / salzhof

fr 24. 8. / 14.00 / salzhof

aleksanDrinke
THE ALEXANDRIANS
österreichische erstaufführung

SI 2011, 90 min, oF mit englischen 
UT, R/b: Metod pevec, k: Mišo cadež, 
S: Janez bricelj

seit dem ausgehenden 19. Jahrhundert 
bis zum ausbruch des 2. Weltkriegs 
wanderten zahllose junge frauen aus 
ihrer heimat, der verarmten goriška 
region im westlichen teil sloweniens, 
nach ägypten aus. dort verdingten sie 
sich bei den wohlhabenden familien 
alexandrias als kindermädchen, ammen 
und hausangestellte. der Wechsel aus 
den bitterarmen dörfern in diese blü-
hende kosmopolitische stadt war zwar 
einerseits befreiend, andererseits war 
die rechnung hoch: nach all den Jah-
ren, in denen sie ihren verdienst nach 
hause schickten, um ihre familien zu 
ernähren, mussten viele von denen, die 
daheim „aleksandrinke“ genannt wur-
den, feststellen, dass es ihnen unmöglich 
war, in die heimat zurückzukehren und 
ihr altes leben wieder aufzunehmen. 
Zu sehr waren sie entfremdet von ihren 
ehemännern und den eigenen kindern, 
die ohne sie aufzuwachsen gezwungen 
waren. so blieben viele frauen bis an ihr 
lebensende in alexandria, wo sie auch 
begraben wurden. der film befragt ei-
nige der heute noch lebenden frauen, 
zum teil an die 100 Jahre alt, leibliche 
kinder und diejenigen, die sie in alex-
andria zu umsorgen hatten, unter ihnen 
boutros boutros ghali.

METoD pEVEc
geboren 1958 in ljubljana. studium 
der Philosophie und vergleichenden li-
teraturwissenschaft an der universität 
ljubljana. schauspieler in etlichen slo-
wenischen und jugoslawischen filmen 
und tv-serien. seit 1995 regisseur und 
drehbuchautor von dokus und spielfil-
men, zuletzt lakho noc, gosPodic-
na – good night, missy (2011). er hat 

aLEKSaNdRiNKE
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HiVER NoMadE

iL FUtURo dEL MoNdo ...

il futuro Del  
monDo passa Da Qui

DIE zUkUNFT DER wELT 
FLIESST HIER VoRbEI
österreichische erstaufführung

IT 2010, 63 min, italienische oF mit 
englischen UT, R: Andrea Deaglio,                                                                                 
k: Francesco bordini, Andrea Deag-
lio, Francesca Frigo, Andrea parena 
S: Enrico giovannone,  
M: Niccolò Lindo bosio                                                                                                     

„An einem Herbsttag nahm ich mei-
nen Fotoapparat und machte von einer 
Brücke aus der Distanz von der Skyline 
von Turin einge Aufnahmen. So geriet 
der Fluss, der unterhalb der Brücke vor-
beifließt, in meinen Fokus. Mit jedem 
Schnappschuss gab dieser mehr von sich 
preis. Schmutzige Wege, die zu Labyrin-
then werden, Menschen, die sich durch 
die Vegetation zwischen Land und Was-
ser bewegen. Ein eigenes Universum am 
Rande einer Großstadt.“ (Andrea Deaglio)

in diesem niemandsland an der Periphe-
rie einer europäischen metropole ent-
deckt deaglio die großen Weltprobleme 
in miniaturform. einen scharnierort, wo 
sich verschiedene geschichten treffen: 
angelo, gerardo und andere bauern be-
anspruchen das land, das sie vor Jahren 
besiedelt haben, als ihren besitz. roky, 
darius und Jasmina leben in einem Zi-
geunerlager am flussufer mit über 500 
anderen leuten. frida ist auf der suche 
nach drogen in einem der größten open-
air-drogenumschlagplätze europas in der 
nähe des flusses. reno hat sich, nachdem 
er haus und Job verloren hat, dort ange-
siedelt, wo alle Wege enden.

ANDREA DEAgLIo
geboren 1979 in turin, wo er auch film 
studiert hat und derzeit auch im infor-
matikbereich tätig ist. 

Do 23. 8. / 20.15 / kino 2

fr 24. 8. / 15.30 / kino 1

hiver nomaDe
wINTER NoMADS
österreichische erstaufführung

cH 2012, 90 min, oF mit englischen 
UT, R: Manuel von Stürler,  
b: Manuel von Stürler, claude Muret, 
k: camille cottagnoud 

es liegt schnee. die schafhirten carole 
und Pascal sind mit drei eseln, vier hun-
den und 800 schafen in der französi-
schen schweiz unterwegs. entlang von 
schnellstraßen, bahngleisen, vorstadt-
häuschen, industriezonen, quer über 
felder und durch Wälder. sie treffen 
auf anwohner, auf befreundete bauern 
und auf solche, die keine schafe über 
ihre Wiesen ziehen lassen wollen. sie 
schlafen im freien, wärmen sich am feu-
er und waschen sich im bach. der film 
zeigt das bild einer lebensform jenseits 
des mythos vom idyllischen schäfer-
dasein, die wie aus der Zeit gefallen zu 
sein scheint, in einer sich wandelnden 
umgebung. 

MANUEL VoN STüRLER
geboren 1968 in lausanne. studium der 
Posaune an der musikakademie neuchâ-
tel und musikschule für Jazz und zeitge-
nössische musik lausanne. seither musi-
ker und komponist. hiver nomade ist 
sein erster abendfüllender film.

Do 23. 8. / 14.00 / kino 3, local-bühne

fr 24. 8. / 20.15 / open air  
(bei schlechtwetter im salzhof)
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MaMa iLLÉGaL

MoRE tHaN HoNEY

more than honey
österreichische erstaufführung

DE/AT/cH 2012, R/b: Markus Imhoof

im dokumentarfilm more than ho-
ney geht der renommierte schweizer 
regisseur und sohn einer imkerfamilie 
markus imhoof dem rätselhaften bie-
nensterben auf den grund. mit unge-
ahnter Präzision macht er das leben der 
biene sichtbar und porträtiert diejeni-
gen, die am meisten von ihm profitieren: 
die menschen. Während ein schweizer 
bergimker das bienensterben mit tradi-
tionstreue abzuwehren versucht, ist die 
apokalypse in china schon längst rea-
lität. imhoof trifft hier auf das geschäft 
mit den Pollen; er spricht mit einem 
quer durch die usa ziehenden bienen-
chauffeur und mit königinnenzüchtern, 
die ihre lebendige Ware per Post in die 
ganze Welt verschicken. imhoofs tief 
beeindruckende bestandsaufnahme des 
bienenlebens verdichtet sich zu einer 
traurigen diagnose unserer Zeit, in der 
naturprodukte massenhaft verfügbar 
sein müssen. die biene steht im Zent-
rum dieses Widerspruchs, denn keinem 
anderen tier wird heute so rigoros bei-
des abverlangt: quantität und qualität. 
markus imhoof spürt den bedeutungen 
nach, die die biene seit ewigen Zeiten 
für den menschen verkörpert und wagt 
einen schrecklich schönen blick in den 
abgrund, der eine Welt ohne bienen 
zweifellos wäre.

MARkUS IMHooF
geboren 1941 in Winterthur. studium 
und besuch der filmschule in Zürich. 
gastdozent an der filmschule mailand, 
der filmakademie berlin und der film-
hochschule Zürich.

mi 22. 8. / 20.30 / open air  
(bei schlechtwetter im salzhof)

Do 23. 8. / 20.00 / bad leonfelden

fr 24. 8. / 20.00 / grein

sa 25. 8. / 20.15 / katsdorf

mama illÉgal

AT 2004-11, 95 min, oF mit deut-
schen UT, R/b: Ed Moschitz,  
k: Sandra Merseburger, Michael Svec

sie geben den schleppern ihre erspar-
nisse und riskieren auf ihrer reise nach 
Westeuropa ihr leben: aurica, raia und 
natasa, drei mütter aus einem kleinen 
moldawischen dorf. sie kehren ihrem 
ärmlichen heim, den kaputten straßen, 
den baufälligen schulen und den zahl-
losen unbewohnten häusern den rü-
cken, um in österreich und italien als 
Putz- oder Pflegehilfen zu arbeiten. hier 
führen sie ein entbehrungsreiches le-
ben, ohne gültige Papiere, schutzlos und 
ohne medizinische versorgung, jahre-
lang getrennt von kindern und familien. 
alles, was vom hart erarbeiteten geld 
übrig bleibt, schicken sie nach hause zu 
ihren familien. doch ihr Wunsch nach ei-
ner besseren Zukunft und einem schöne-
ren leben fordert einen hohen Preis. die 
rückkehr sieht nach all den Jahren ganz 
anders aus als geplant. nach langer Zeit 
in der ferne sind die kinder erwachsen 
und die ehemänner entfremdet. die ge-
sellschaftliche kluft, die sie zu überwin-
den trachteten, droht die familien end-
gültig auseinander zu reißen. im Westen 
nicht wirklich angekommen und ange-
nommen, stellen sie fest, dass ihnen ihre 
heimat fremd geworden ist.

ED MoScHITz
geboren 1968 in Judenburg, steiermark. 
er ist Journalist beim orf, zunächst beim 
hörfunk, später beim fernsehen. er hat 
zahlreiche reportagen gedreht, u.a. für 
die reihe „am schauplatz“. mama 
illégal ist eine langzeitstudie, die 
auf einer der reportagen, dorf ohne 
mutter, basiert, und ist 2012 auf dem 
one-World-festival in brüssel mit dem 
hauptpreis ausgezeichnet worden.

fr 24. 8. / 17.30 / kino 3, local-bühne

so 26. 8. / 20.00 / grein

DokUMENTARFILM
wETTbEwERb
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PEaK

aHiMSa – diE StäRKE ...

ahimsa - Die stärke 
von geWaltfreiheit

cH 2012, 66 min, R/b: karl Saurer,  
k: boney keyar, pravin pargare,  
S: Schnitt: Loredana cristelli

die dorfgemeinschaft sannai im indi-
schen madhya Pradesh schafft es in 
jahrzehntelangem gewaltfreiem kampf, 
das recht auf boden und Wasser zu 
erstreiten. die modellhafte geschich-
te dieser heiter-zähen adivasi – teil der 
indischen urbevölkerung – gibt einen 
faszinierenden einblick in die stärke von 
gewaltfreiheit: ahimsa. in einer von kor-
ruption und kastenkonflikten geprägten 
gesellschaft unterstützen aktivisten der 
basisbewegung „ekta Parishad“ die ur-
einwohner in ihrem beharrlichen einsatz. 
entscheidend für deren charismatischen 
begründer P.v. rajagopal war die aufse-
henerregende Waffenniederlegung ei-
ner grossen gruppe von „dacoits“, die 
in den 70er Jahren weite gebiete des 
chambal valley unsicher gemacht hat-
ten. ehemalige rebellen schildern, wie 
ihre beziehung zu den gandhi-nachfah-
ren sie und ihre kampfgenossen schließ-
lich überzeugte, gewaltfrei für eigene 
rechte einzustehen.

kARL SAURER
geboren 1943 in einsiedeln. studien in 
Zürich, münchen, köln und osnabrück. 
1979 master of arts der medienwissen-
schaft, literaturwissenschaft und Psycho-
logie. seit 1970 filmpublizistische tätigkeit 
in der schweiz und deutschland. 1980-84 
dozent für dramaturgie und mitarbeiter 
der studienleitung an der dffb (deut-
schen film- und fernsehakademie berlin). 
lehraufträge an universitäten und film-
schulen. drehbuchautor und regisseur 
von spiel- und dokumentarfilmen.

fr 24. 8. / 14.00 / kino 2

so 26. 8. / 10.30 / kino 3, local-bühne

peak
österreichische erstaufführung

IT/DE 2011, 89 min, oF (deutsch/ita-
lienisch/französisch) mit deutschen 
UT, R: Hannes Lang,  
R/b: Hannes Lang, Mareike wegener,

die alpen sind uns der inbegriff von 
heimat, wie sie mit ihren mächtigen 
schneebedeckten gipfeln den Zeiten 
trotzen. diese alpen aber, so macht der 
film schmerzhaft deutlich, gibt es nicht 
(mehr). es sind bilder einer gnadenlo-
sen technisierung, die das ausmaß der 
Zerstörung deutlich machen: skigebiete, 
die sich wie industrielle komplexe mit 
riesigen schneefabriken und kilome-
terlangen Plastikbahnen in die berge 
fräsen. beton, soweit das auge reicht, 
futuristische anlagen, wo einst natur 
war, Partylärm, wo einst stille herrschte. 
still ist es nur im sommer, wenn die bet-
tenburgen leer sind. auch die bergdörfer 
sind genauso verlassen, menschen trifft 
man hier wie dort nur zufällig. Was die-
se menschen eint, ist der kampf gegen 
die natur, wenn auch aus ganz anderer 
sicht: Während die bauern feststellen, 
dass einst bewirtschaftete Wiesen und 
Wälder zuwuchern, müssen die verant-
wortlichen der Wintersportgebiete hoch 
oben in den bergen riesige speicherseen 
anlegen, um die schneekanonen mit 
dem nötigen Wasser zu versorgen.

HANNES LANg
geboren 1981 in kastelruth, südtirol. 
ausbildung als schreiner und technischer 
Zeichner. studium an der kunsthochschu-
le für medien köln, seither freier regis-
seur und kameramann. für Peak ge-
wann er 2011 beim dokumentarfilmfest 
leipzig den Preis des goethe-instituts.

in zusammenarbeit mit den bozner 
filmtagen

Do 23. 8. / 16.00 / kino 3, local-bühne

fr 24. 8. / 20.30 / gallneukirchen

so 26. 8. / 14.15 / kino 3, local-bühne

DokUMENTARFILM
wETTbEwERb
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MITTwocH 22. AUgUST
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Spielfilmwettbewerb um den Preis der Stadt Freistadt dokumentarfilmwettbewerb der Local-bühne Freistadt

SALzgASSE 19.30

eröffnung 
in der Salzgasse vor dem  
Kino Freistadt 
bei Schlechtwetter im Salzhof

kINo 3 17.45

feStung
dE 2011, 90 min, oF,  
R: Kirsi Marie Liimatainen

kINo 2 18.00

aLeKSandrinKe
tHE aLExaNdRiaNS

SL 2011, 90 min, omeU, 
R: Metod Pevec

SALzHoF ca 22.30

yo yo mundi
Festival-Eröffnungskonzert mit 
der wichtigsten Folk-Rock band 
des Piemont

.15
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.45
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.30

.45

.15

.30

.45

.15

.30

.45

.15
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kINo 2 22.15

eLena
RU 2011, 109 min, omeU, 
R: andrey Zvyagintsev

kINo 3 20.30

poupata
FLowER bUdS

CZ 2011, 90 min, omeU,  
R: Zdenek Jiráský

opEN AIR 20.30

more than honey 
dE/at/CH 2011, 95 min, omdU, 
R: Markus imhoof

kINo 3 22.30

texaS KiLLing fieLdS 
US 2011, 105 min, omdU, 
R: ami Canaan Mann

Bayiri - La patrie
tHE HoMELaNd 

bF/Cd/FR 2011, 90 min, omeU, 
R: S. Pierre Yameogo

eLena
RU 2011, 109 min, omeU, 
R: andrey Zvyagintsev

aLeKSandrinKe
tHE aLExaNdRiaNS

SL 2011, 90 min, omeU, 
R: Metod Pevec

SiLBerwaLd 

CH 2011, 90 min, omdU, 
R: Christine Repond 

poupata
FLowER bUdS

CZ 2011, 90 min, omeU,  
R: Zdenek Jiráský

Sette opere di  
miSericordia 
7 wERKE dER baRMHERZiGKEit 

it 2011, 103 min, omeU,  
R: Gianluca & Massimiliano de Serio

feStung
dE 2011, 90 min, oF,  
R: Kirsi Marie Liimatainen

VioLeta Se fue a LoS 
cieLoS
VioLEta wENt to HEaVEN 
CL/aR/bR 2011, 105 min, omdU, 
R: andrès wood

hiVer nomade
wiNtER NoMadS

CH 2012, 90 min, omeU, 
R: Manuel von Stürler

peaK
it/dE 2011, 89 min, omdU, 
R: Hannes Lang

zhiLa-ByLa odna BaBa
oNCE UPoN a tiME tHERE LiVEd 
a SiMPLE woMaN 

RU 2011, 150 min, omeU, 
R: andrey Smirnov

iL futuro deL mondo ...
it 2010, 63 min, omU, 
R: andrea deaglio

BreaKBLueS
it 2012, 60 min, omU, 
R: Francesco Paolo Paladino

haBiter/conStruire
LiViNG/bUiLdiNG

FR 2012, 117 min, omeU, 
R: Clémence ancelin

motoVun mon amour

eine anLeitung, um ...

KeLeti SzeL: a fiLm
EaStERN wiNd: tHE FiLM

HU 2010, 80 min, omeU, 
R: György Szomjas

opEN AIR 20.30

au cuL du Loup 
daS HaUS aUF KoRSiKa

bE 2011, 86 min, omdU, R: P. duculot

LEoNFELDEN    20.00

more than honey 
dE/at/CH 2011, 95 min, omdU, 
R: Markus imhoof

wymyK
CoURaGE

PL 2011, 84 min, omdU, 
R: Greg Zglinski
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gREIN 20.00

more than honey 
dE/at/CH 2011, 95 min, omdU, 
R: Markus imhoof

gALLNEUk. 20.30

peaK
it/dE 2011, 89 min, omdU, 
R: Hannes Lang

kATSDoRF 20.15

Keeper‘n tiL LiVerpooL
tHE LiVERPooL GoaLiE

No 2010, 90 min, dF, 
R: arild andresen

festival Der neue heimatfilm aussenstellen

pRogRAMM 
FREITAg 24. AUgUST

Spielfilmwettbewerb um den Preis der Stadt Freistadt dokumentarfilmwettbewerb der Local-bühne Freistadt

zhiLa-ByLa odna BaBa
oNCE UPoN a tiME tHERE LiVEd 
a SiMPLE woMaN 

RU 2011, 150 min, omeU, 
R: andrey Smirnov

Sette opere di  
miSericordia 
7 wERKE dER baRMHERZiGKEit 

it 2011, 103 min, omeU,  
R: Gianluca & Massimiliano de Serio

SeeneLKäiK
MUSHRooMiNG

EE 2012, 93 min,   
R: toomas Hussar

mama iLLégaL
at 2012, 95 min, omdU, 
R: Ed Moschitz

geLeceK uzun Sürer 
FUtURE LaStS FoREVER 

tR/dE/FR 2011, 108 min, omeU,  
R: Özcan alper

SiLBerwaLd
Future Lasts Forever 

CH 2011, 90 min, omdU,  
R: Christine Repond 

VerSicherungSVertre-
ter – die erStaunLiche 
Karriere deS m. göKer 

dE 2011, 79 min, R: Klaus Stern

SudoeSte
SoUtHwESt 

bR 2011, 128 min, omeU, 
R: Eduardo Nunes

KurzfiLme - de Serio
iL GioRNo dEL SaNto, MaRia JESUS, 
Mio FRatELLo YaNG, ZaKaRia

VioLeta Se fue a LoS 
cieLoS
VioLEta wENt to HEaVEN 
CL/aR/bR 2011, 105 min, omdU, 
R: andrès wood

BaLKan meLodie
CH/dE/bG 2011, 91 min, omdU, 
R: Stefan Schwietert

Simon SandLer fiLme
abGEStEMPELt, PaiNLESS,  
SUbtERRa iNCoGNita 

weiterLeBen
CH 2011, 92 min, omdU, 
R: Hans Haldimann

ahimSa - die StärKe 
Von gewaLtfreiheit
CH 2012, 66 min, omdU, R: K. Saurer

iL futuro deL mondo ...
it 2010, 63 min, omU, 
R: andrea deaglio

BreaKBLueS
it 2012, 60 min, omU, 
R: Francesco Paolo Paladino

haBiter/conStruire
LiViNG/bUiLdiNG

FR 2012, 117 min, omeU, 
R: Clémence ancelin

poStcard from Somo-
Va, romania

LuxurieS

KeLeti SzeL: a fiLm
EaStERN wiNd: tHE FiLM

HU 2010, 80 min, omeU, 
R: György Szomjas

opEN AIR 20.15

hiVer nomade
wiNtER NoMadS

CH 2012, 90 min, omeU

rundSKop
bULLHEad

bE 2011, 124 min, omdU, 
R: Michael R. Roskam
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texaS KiLLing fieLdS 
US 2011, 105 min, omdU, 
R: ami Canaan Mann

pRogRAMM 
SAMSTAg 25. AUgUST

ruraL route feStiVaL
bESt oF SHoRtS

11 Kurzfilme, US, 97 min

cigan
GYPSY

SK/CZ 2011, 107 min, omeU, 
R: Martin Sulik

ruggine
RUSt

it 2011, 109 min, omeU, 
R: daniele Gaglianone

opEN AIR 20.00

SiegerfiLm SpieLfiLm
VERLEiHUNG dES PREiSES dER 
Stadt FREiStadt UNd dES 
doKUMENtaRFiLMPREiSES

bei Schlechtwetter Verleihung um 
20.00 im Salzhof und Filmbeginn 
20.30 im Kino 1 

geLeceK uzun Sürer 
FUtURE LaStS FoREVER 

tR/dE/FR 2011, 108 min, omeU,  
R: Özcan alper

the other cheLSea - a 
Story from donetSK
dE 2010, 87 min, omU, 
R: Jakob Preuss

Keeper‘n tiL LiVerpooL
tHE LiVERPooL GoaLiE

No 2010, 90 min, dF, 
R: arild andresen

weiterLeBen
CH 2011, 92 min, omdU, 
R: Hans Haldimann

BaKroman
it 2010, 75 min, omeU, 
R: Gianluca & Massimiliano de Serio

Stanze
it 2010, 58 min, omeU,  
R: Gianluca & Massimiliano de Serio

VerSicherungSVertre-
ter – die erStaunLiche 
Karriere deS m. göKer 

dE 2011, 79 min, R: Klaus Stern

regiLauL - Lieder auS 
der Luft
CH/EE 2011, 104 min, omdU, 
R: Ulrike Koch

SeeneLKäiK
MUSHRooMiNG

EE 2012, 93 min,   
R: toomas Hussar

SiegerfiLm  
doKumentarfiLm

der Kinomann auS 
SüdtiroL

LandKinoS in SüdtiroL

poStcard from Somo-
Va, romania

LuxurieS

hundSBuam - die 
Letzte chance
dE 2011, 94 min, 
R: alexander Riedel

gREIN 20.00

BaLKan meLodie
CH/dE/bG 2011, 91 min, omdU, 
R: Stefan Schwietert

kERScHb. 20.00

au cuL du Loup 
daS HaUS aUF KoRSiKa

bE 2011, 86 min, omdU, R: P. duculot

kATSDoRF 20.15

more than honey 
dE/at/CH 2011, 95 min, omdU, 
R: Markus imhoof

festival Der neue heimatfilm aussenstellen

L‘eSame di xhodi
it 2007, 52 min, omeU,  
R: Gianluca & Massimiliano de Serio

Spielfilmwettbewerb um den Preis der Stadt Freistadt dokumentarfilmwettbewerb der Local-bühne Freistadt

rundSKop
bULLHEad

bE 2011, 124 min, omdU, 
R: Michael R. Roskam
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pRogRAMM 
SoNNTAg 26. AUgUST

ahimSa - die StärKe 
Von gewaLtfreiheit
CH 2012, 66 min, omdU, R: K. Saurer

regiLauL - Lieder auS 
der Luft
CH/EE 2011, 104 min, omdU, 
R: Ulrike Koch

ruggine
RUSt

it 2011, 109 min, omeU, 
R: daniele Gaglianone

wymyK
CoURaGE

PL 2011, 84 min, omdU, 
R: Greg Zglinski

cigan
GYPSY

SK/CZ 2011, 107 min, omeU, 
R: Martin Sulik

opEN AIR 20.15

SiegerfiLm  
puBLiKumSwertung 

Bayiri - La patrie
tHE HoMELaNd 

bF/Cd/FR 2011, 90 min, omeU, 
R: S. Pierre Yameogo

SudoeSte
SoUtHwESt 

bR 2011, 128 min, omeU, 
R: Eduardo Nunes

tagauS, tagein 

at 2011, 80 min,  
R: Richard Rossmann

peaK
it/dE 2011, 89 min, omdU, 
R: Hannes Lang

gREIN 20.00

mama iLLégaL
at 2012, 95 min, omdU, 
R: Ed Moschitz

festival Der neue heimatfilm aussenstellen

Spielfilmwettbewerb um den Preis der Stadt Freistadt dokumentarfilmwettbewerb der Local-bühne Freistadt
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bREaKbLUES

baLKaN MELodiE

breakblues jeweils im anschluss an 
il futuro del mondo Passa da qui

Do 23. 8. / 20.15 / kino 2

fr 24. 8. / 15.30 / kino 1

balkan meloDie

cH/DE/bg 2011, 91 min, oF mit deut-
schen UT, R/b: Stefan Schwietert,  
k: pierre Mennel, pio corradi,  
S: Isabel Meier

vor über 50 Jahren reisten marcel und 
catherine cellier das erste mal hinter 
den eisernen vorhang. Jahrelang sam-
melten sie die besten musiken osteu-
ropas. marcel cellier verhalf dem rumä-
nischen Panflötenvirtuosen gheorghe 
Zamfir und den legendären bulgarischen 
frauenstimmen von „le mystère des 
voix bulgares“ zu Weltruhm. auf den 
spuren der celliers nach osteuropa trifft 
der film nicht nur auf die Protagonisten 
von damals, um den reichtum ihrer mu-
sik aufleben zu lassen, sondern er macht 
sich auch auf, neue musikalische schätze 
zu entdecken.

STEFAN ScHwIETERT
geboren 1961 in esslingen, aufgewach-
sen in basel. erste filme in der video-
genossenschaft basel, studium an der 
deutschen film- und fernsehakademie 
berlin. 1991 gründung seiner Produkti-
onsfirma neapel film. dozent an film-
hochschulen in deutschland und der 
schweiz. stefan schwietert ist schon 
zum dritten mal gast beim heimatfilm-
fest, so 2005 mit seinen filmen ac-
cordion tribe, das alPhorn und el 
accordeon del diablo und 2007 mit 
heimatklänge.

fr 24. 8. / 19.45 / kino 3, local-bühne

sa 25. 8. / 20.00 / grein

breakblues 
österreichische erstaufführung

IT 2012, 60 min, Italienisch-Englische 
oF mit englischen UT,  
R/S: Francesco paolo paladino, 
Maria Assunta karini,  
k: collettivo Monkapa

breakblues ist in gewissem sinne das 
gegenstück zu dem beim hff 2011 prä-
sentierten columblues days. ausge-
hend von einem mehrtägigen bluesfesti-
val am Po begleiten Paladino und karini 
die us-amerikanischen und piacentini-
schen musiker in den momenten abseits 
der auftritte, wo die Protagonisten in 
kontakt mit dem territorium und den 
einwohnern treten. treffen zwischen 
den musikern wurden vorbereitet, um 
gemeinsamkeiten der musikalischen 
stile herauszufinden. Weiters versuchte 
man den Zusammenhang von blues und 
religion zu vertiefen. das ergebnis ist 
eine poetische bestandsaufnahme der 
interaktion eines faszinierenden land-
strichs am Po und der spirituellen kraft 
eines besonderen musikstils, der sich in 
dieses ambiente bestens einfügt.

FRANcESco pAoLo pALADINo
multiartist: maler, schriftsteller, musiker, 
filmemacher. mitglied folgender musik-
gruppen: „la Pattona“, „a.t.r.o.x.“, 
„f.P. & the doubling riders“. theoretiker 
der sogenannten „nose-music“, einer 
musik, die mit der nase erzeugt wird. 
Produzent eines der besten ambient-al-
ben überhaupt: „nosesoul“. Zahlreiche 
kurzfilme, die auf unterschiedlichsten 
festivals (houston, cannes, trento) prä-
miert wurden.

kARINI MARIA ASSUNTA
geboren in Piacenza, kunststudium in 
Paris. videoinstallationen und fotogra-
fien in zahlreichen galerien weltweit 
(niederlande, korea, schweden, spani-
en, usa)
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HUNdSbUaM 

KELEti SZEL: a FiLM

keleti szel: a film
EASTERN wIND: THE FILM
österreichische erstaufführung

HU 2010, 80 min, ungarische oF mit 
englischen UT, R: györgy Szomjas,  
b: györgi Szomjas, gábor Heller,  
k: zoltán Dénes, S: károly Szalai

miquèu montanaro ist ein komponist 
und multiinstrumentalist, der aus der 
Provençe stammt. selbst in der tradition 
der okzitanischen musik stehend, hat er 
sich seit jeher intensiv mit anderen tra-
ditionellen europäischen musikstilen be-
schäftigt. auf seinen konzertreisen kam 
er auch nach ungarn, wo er zahlreiche 
kontakte mit dort lebenden musikern 
knüpfte und seither zwischen diesen 
ländern pendelt. er heiratete eine unga-
rin und hat mit ihr zwei kinder. der film 
begleitet ihn und seinen sohn, einem vi-
olinisten, auf seine tourneen, ein Wan-
derer zwischen musikalischen Welten.

gyöRgI SzoMJAS
geboren 1940, dreht seit 1965 filme. mit 
seinem film tight quarters nahm er 
1984 im Wettbewerb der berlinale teil. er 
gilt als der vater des gulasch-Westerns.

Do 23. 8. / 16.00 / salzhof

fr 24. 8. / 18.30 / salzhof

hunDsbuam –  
Die letzte chance
österreichische erstaufführung

DE 2011, 94 min, deutsche oF,  
R/b: Alexander Riedel, k: philip Vogt,  
S: gaby kull-Neujahr

im erdinger moos, 50 km nordöstlich von 
münchen, gibt es seit einigen Jahren eine 
schulklasse der besonderen art. die klas-
se nimmt schüler des landkreises auf, die 
in ihren normalen schulen derartige Pro-
bleme hatten, dass es für sie dort keine 
Perspektiven mehr gab. hier bekommen 
die schüler eine letzte chance. sie sollen 
zu sich finden, ihre schule beenden und 
auf den arbeitsmarkt vorbereitet werden. 
einzige voraussetzung: sie müssen mit 
aller entschiedenheit bereit sein, das ge-
samte Programm zu absolvieren.

ALEXANDER RIEDEL
geboren 1969 in augsburg. Zunächst 
banklehre, dann abitur und Politikstu-
dium, später studium an der hochschu-
le für fernsehen und film münchen. 
gründung von Pelle film zusammen mit 
bettina timm. dokumentarfilme u.a. 
nachtschicht (2002) und draussen 
bleiben (2007). 2011 kam sein erster 
abendfüllender spielfilm morgen das 
leben in die kinos.

sa 25. 8. / 18.00 / salzhof
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REGiLaUL

taGaUS, taGEiN

tagaus, tagein

AT 2011, 80 min, deutsche original-
fassung, R/b/k/S: Richard Rossmann

„Seit dem Tod meines Großvaters 1958 
führt meine Großmutter Thresl den Har-
hamhof. Tagaus, tagein. Am 21. April 
2012 wird sie 100 Jahre alt. Immer noch 
erledigt sie die meisten Arbeiten selbst. 
Den Sommer in Harham mag sie gern, 
da macht die Arbeit mehr Freude als in 
den nicht endenwollenden Wintermona-
ten. Mit der Sense mäht sie die Wiesen 
rund um das Wirtshaus und staffelt das 
Holz für die kalte Jahreszeit. Dazwischen 
kümmert sie sich um ihre Gäste. Viele von 
ihnen kommen täglich auf ein paar Bier, 
ein Schnapserl oder für ihre berühmten 
Kasnocken vorbei. Zeit zum Ausruhen 
bleibt da wenig, aber die will sie ohnehin 
nicht: ‚Ich bin froh über die Bewegung. 
Der Tag, an dem ich aufhöre zu arbeiten, 
bin ich tot.’ Nichts wäre für meine Groß-
mutter schlimmer, als in ein Altersheim zu 
müssen.“ (Richard Rossmann)

RIcHARD RoSSMANN
geboren 1971 in saalfelden. studium 
der Wirtschaftswissenschaften. arbeitet 
danach in hamburg beim fernsehen. 
seither freiberuflicher Produktionsleiter 
für fernseh- und Werbefilmproduktio-
nen. tagaus, tagein ist sein zweiter 
dokumentarfilm nach ski heil – die 
ZWei bretter, die die Welt bedeuten, 
den das heimatfilmfest 2009 zeigte.

so 26. 8. / 16.30 / kino 3, local-bühne

regilaul –  
lieDer aus Der luft
österreichische erstaufführung

cH/EE 2011, 104 min,  
oF mit deutschen UT,  
R/b: Ulrike koch, k: pio corradi,  
S: Magdolna Rokob

die regi-lieder, die man in estland singt, 
entstammen dem alten finno-ugrischen 
Weltbild. diese auf acht silben basieren-
den lieder sind von immenser bedeu-
tung für die estnische gesangskultur. 
laut aussagen der esten besitzt der 
monotone klang dieses gesangs eine 
geheimnisvolle kraft. doch wie will man 
diese macht erklären? in ulrike kochs 
dokumentarfilm versuchen dies unter 
anderem der komponist veljo tormis, 
der schriftsteller Jaan kaplinski sowie 
einer der wichtigsten vertreter des re-
gilauls, der sänger lauri Õunapuu. Was 
bedeuten für sie und für ihr land die lie-
der? eines steht auf jeden fall fest: für 
die bewohner des erst seit 1991 unab-
hängigen staates ist die verbindung mit 
ihrer tradition genauso wichtig wie die 
dicken socken, die man im kalten Win-
ter anhaben muss.

ULRIkE kocH
geboren in birkenfeld/nahe, deutsch-
land. studium der sinologie, Japanologie 
und völkerkunde an der universität Zü-
rich sowie der chinesischen literatur und 
Philosophie an der universität Peking. 
seit den 80er-Jahren längere aufenthal-
te in tibet und der inneren mongolei. 
sie lebt und arbeitet als freie filmautorin 
in Zollikon. filme u.a. die salZmänner 
von tibet (1997) und ässhäk – ge-
schichten aus der sahara (2003).

sa 25. 8. / 18.00 / kino 3, local-bühne

so 26. 8. / 10.00 / kino 2
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tHE otHER CHELSEa

VERSiCHERUNGSVERtREtER

versicherungs- 
vertreter –  
Die erstaunliche karri-
ere Des mehmet göker
österreichische erstaufführung

DE 2011, 80 min, deutsche oF,  
R/b: klaus Stern, k: Harald Schmuck 
u.a., S: Friederike Anders

es ist die geschichte von mehmet e. gö-
ker, 32 Jahre alt, aus kassel. als versiche-
rungsvertreter hat er mit nur 25 Jahren 
seine erste million verdient und herrscht 
2009 über ein sektenähnliches versiche-
rungsunternehmen, in dem er über tau-
send mitarbeiter beschäftigt. ein leben 
in luxus und verschwenderische incen-
tive-reisen und ferraris gehören zu den 
annehmlichkeiten der ranghöheren mit-
arbeiter. göker ist ein hyperaktiver un-
ternehmer, dem die privaten kranken-
versicherer immer absurdere Provisionen 
zahlen. er schafft es, einen kult um meg 
zu erzeugen, dem sich die mitarbeiter 
nur schwer entziehen können. ende 
2009 ist der versicherungsmakler pleite 
und die staatsanwaltschaft ermittelt bis 
heute gegen göker wegen untreue, in-
solvenzverschleppung und unlauterem 
Wettbewerb. eine geschichte von gier 
und größenwahn. aber auch ein erhel-
lender einblick in das geschäftsgebaren 
privater krankenversicherungen.

kLAUS STERN
geboren 1968 in Ziegenhain, nordhes-
sen. studium der Wirtschaft und Politik 
an der universität kassel. autor beim 
hessischen rundfunk. 2000 gründung 
von sternfilm, seitdem autor und Produ-
zent von dokumentarfilmen. mit seinem 
film henners traum war klaus stern 
2009 zu gast beim heimatfilmfest.

fr 24. 8. / 11.00 / kino 3, local-bühne

sa 25. 8. / 16.15 / kino 3, local-bühne

the other chelsea –  
a story from Donetsk

DE 2010, 87 min, oF mit englischen 
UT, R/b: Jakob preuss, k/S: phillipp 
gromov u.a.

der film wirft einen blick auf die heu-
tige ukraine. abseits der orangefarbe-
nen revolution wird ein gespaltenes 
land sichtbar, in dessen ostteil man 
vom „orangefarbenen Putsch“ spricht 
und alten sowjetzeiten hinterher trau-
ert. ältere kohlekumpel und ein milli-
onenschwerer Jungpolitiker stehen im 
mittelpunkt dieser milieustudie, die in 
der industrieregion donbass angesiedelt 
ist. sie alle gehen zu den fußballspielen 
des hiesigen fußballclubs „schachtjor 
donezk“. für die dauer einer fußballsai-
son begleitet sie der film in ihrem alltag 
und im stadion. dort wird nicht nur fuß-
ball geschaut, sondern auch Politik und 
business gemacht. Während der verein 
dank des geldes von multimilliardär 
achmetov zu unerwarteten sportlichen 
erfolgen kommt, wird der soziale und 
politische niedergang außerhalb des 
stadions immer krasser. eine sich popu-
listisch gebende machtelite bereichert 
sich, während der großteil der bevölke-
rung, gerade im bergbau, unter katast-
rophalen bedingungen arbeitet.

JAkob pREUSS
geboren 1975 in berlin. Jurastudium in 
köln und Paris, europäische studien in 
Warschau. anfang 2000 Zivildienst in 
russland, 2002 trainee in der eu-dele-
gation in moskau und im Planungsstab 
des auswärtigen amtes. 2007/08 gus-
referent bei der ngo „reporter ohne 
grenzen“ in berlin, seit 2010 europa-
referent für die deutschen grünen. the 
other chelsea gewann 2011 den Preis 
für den besten dokumentarfilm beim 
max ophüls-filmfestival saarbrücken so-
wie den adolf grimme-Preis 2012.

sa 25. 8. / 13.30 / kino 2
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Der kinomann  
aus süDtirol
österreichische erstaufführung

IT/DE 2012, 45 min, deutsche oF, 
R/b/S: Evi oberkofler,  
Edith Eisenstecken, k: Jan betke, 
patricia Scheller

kino kann eine liebe fürs ganze leben 
sein. in diesem filmportrait besuchen die 
beiden autorinnen den südtiroler Wirts-
haussohn martin kaufmann in seinem 
heimatort Welschnofen, beobachten 
ihn auf „seinen“ bozner filmtagen und 
begleiten ihn zu einem der größten film-
festivals, der berlinale. Weggefährten 
erinnern sich an eine Zeit, in der es in 
bozen noch nicht selbstverständlich war, 
anspruchsvolle filme zu sehen, und be-
kannte filmemacher erzählen begeistert 
von ihren begegnungen mit dem kino-
mann aus bozen. anhand aktueller le-
bensimpressionen, anekdoten, histori-
schem material und interviews zeigt der 
film das Portrait eines enthusiasten, der 
für den film lebt.

EVI obERkoFLER
geboren 1972 in bozen. theaterdarstel-
lerin und arbeit beim rai-sender bozen. 
studium u.a. an der hochschule für 
fernsehen und film münchen. seit 2002 
drehbuchautorin und regisseurin.

EDITH EISENSTEckEN
geboren 1960 in bozen. studium in bo-
logna, ausbildung im filmschnitt bei den 
bavaria-studios, studium an der hoch-
schule für fernsehen und film münchen. 
freie cutterin und seit 2002 selbständi-
ge Produzentin.

VoRFILM: 

lanDkinos in süDtirol 

IT 1982, 45 Min, R: karl prossliner

sa 25. 8. / 14.00 / salzhof

Weiterleben
österreichische erstaufführung

cH 2011, 92 min, oF mit deutschen 
UT, R/b/k: Hans Haldimann,  
S: Mirjam krakenberger

die freiheit der gedanken und der rede 
ist immer und überall auf der Welt hart 
erkämpft worden, und an vielen orten 
wird noch heute darum gerungen. Wei-
terleben ist ein film über vier men-
schen, die sich alle in ihrem jeweiligen 
heimatland für mehr freiheit und de-
mokratie eingesetzt haben und schwer 
dafür bezahlen mussten. heute leben 
alle vier in der schweiz: eine tibeterin, 
eine kongolesin, ein chilene und ein 
kurde aus der türkei. sie haben gegen 
die unterdrückung ihres volkes demons-
triert, Wandzeitungen geschrieben oder 
sich bei einer fortschrittlichen Partei en-
gagiert – alles dinge, die heute in mit-
teleuropa zum politischen alltag gehö-
ren. hans haldimanns film kommt ohne 
schreckensbilder aus und gewinnt seine 
kraft allein durch die erzählung der Pro-
tagonisten. dabei geht er vor allem der 
frage nach, wie diese vier es schaffen, 
nach dem schlimmsten, das einem men-
schen passieren kann, weiterzuleben. 

HANS HALDIMANN
geboren 1953 in Wädenswil. ausbil-
dung zum Primarlehrer. studium der 
geographie, soziologie und geschichte. 
ab 1982 freier Journalist, ab 86 fern-
sehreporter, später autor von dokumen-
tarfilmen. sein film bergauf, bergab 
wurde 2008 beim heimatfilmfest ge-
zeigt.

fr 24. 8. / 14.00 / kino 3, local-bühne

sa 25. 8. / 17.30 / kino 2

DokUMENTARFILM

dER KiNoMaNN aUS SÜdtiRoL

wEitERLEbEN
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postcarD from  
somova, romania

AT 2011, 20 min, oF mit englischen 
UT, R/b/k/S: Andreas Horvath

somova am rumänischen donaudelta. 
Ziegen grasen, katzen streunen, zwei fi-
scher kämpfen mit einem defekten Pfer-
dekarren. die Zeit hat sich der landschaft 
eingeschrieben. Was einmal war, hat über-
dauert – auch abfall, der die Wege säumt. 

ANDREAS HoRVATH
geboren 1968 in salzburg. fotograf, re-
gisseur und autor zahlreicher fotobän-
de. Preisträger der stadt freistadt 2010. 
das heimatfilmfest zeigte zuletzt 2011 
seinen film arab attraction.

motarot
LUXURIES
österreichische erstaufführung

IL 2011, 54 min, R/b: David ofek,  
k: Dror Lebendiger, Hen Lasker,  
S: Noit geva

ein schwer fassbarer „koordinator“, vage 
formeln, die „überlebensfähigkeit“ kal-
kulieren, lagerhallen vollgestopft mit 
faulen Waren und als Zebras verkleidete 
esel, alle diese dinge bilden ein mosaik, 
das eine surreale realität, wo bosheit und 
dummheit verschmelzen, zeigt. regisseur 
david ofek nimmt den Zuschauer mit auf 
eine ironische reise in das absurde der 
israelischen blockade des gazastreifens, 
entlang des schmalen grats zwischen 
dem nötigen und dem luxus. 

DAFID oFEk
ofeks film nikolai and the laW of 
return lief am heimatfilmfestival 2010.

fr 24. 8. / 16.30 / salzhof

sa 25. 8. / 16.00 / salzhof

motovun mon amour
österreichische erstaufführung

DE/HR 2011, 30 min, oF mit engli-
schen UT, R/b/S: Lothar Just,  
Arnold Trampe, k: Arnold Trampe

motovun ist eine der schönsten und in-
teressantesten städte in istrien. der film 
stellt bewohner vor, die dort ganz oder 
teilweise leben.

LoTHAR JUST
arbeitet seit 1972 freiberuflich in be-
reich Pr für internationale filmfirmen. 
außerdem verleger, herausgeber und 
koautor mit schwerpunkt film.

ARNoLD TRAMpE
geboren 1952 in amsterdam. studium 
der Psychologie, regionalentwicklung 
und stadtplanung.

eine anleitung, um 
Die vergangenheit zu 
änDern
österreichische erstaufführung

DE 2011, 40 min, deutsche oF,  
R/b/k/S: Antje Engelmann

„in der vergangenheit festzuhängen 
scheint eine spezialität meiner familie 
zu sein“, kommentiert die filmautorin 
das festhalten ihrer familie an der do-
nauschwäbischen vergangenheit. der film 
ist ihre sehr persönliche spurensuche nach 
dem donauschwäbischen heimatgefühl. 

ANTJE ENgELMANN
geboren 1980 in ulm. kunststudium in 
berlin und in barcelona. mit mehrfach 
ausgezeichneten arbeiten international 
vertreten, unterrichtet in Potsdam. 

Do 23. 8. / 14.00 / salzhof

DokUMENTARFILM

LUxURiES

EiNE aNLEitUNG ...
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wERkScHAU 
SIMoN SANDLER

Werkschau
fr 24. 8. / 22.00 / kino 3, local-bühne

abgestempelt 

AT 2011, 11 min,  
R/b: Michael Rittmannsberger,  
p: Simon baumgartner, Rainer Fritz, 
Michael Rittmannsberger,  
D: Sami Loris, Hadis yasar, Simon 
Schober, werner wultsch

ein junger vater arabischer herkunft 
wird Ziel einer Polizeikontrolle. er weiß 
nicht, wie er die situation seinem sohn 
erklären soll – und er weiß nicht, dass die 
unerklärbarsten ereignisse dieser nacht 
noch bevorstehen.

painless

AT 2007, 12 min, engl oF, 
R/b: Rene Latzke,  
p: Simon baumgartner, Rene Latzke, 
D: Simon Sandler, paula Hammond

hemtax is the wonder drug of the not 
too distant future. taken on an hourly 
bases, it causes a euphoric feeling and 
acts as an anasthetic. humans do no lon-
ger have to endure pain. after 2 centu-
ries pain has become nothing more than 
a myth. one man decides to break free 
from society and goes on a crusade to 
find pain and loneliness. it is a shorter 
journey than expected.

subterra incognita

AT 2005, 53 min, engl oF, 
R/b: Thomas Lindermayer, p: Simon 
baumgartner

„Wie ich das erste Mal in das schwarze Loch 
gefahren bin, hab ich geglaubt ich fahr ins 
Universum.“ (Joe Müller, U-Bahnfahrer). 
solche und andere unterirdische ansich-
ten über die sonst so herausgeputzte 
stadt zeigt „subterra incognita“. das 
unterirdische Wien als arbeitsplatz, le-
bensraum, subkultur und gegenwelt. 
die stadt unter der stadt mit ihren kel-
lern, grüften, kanälen, eine Welt der 
kontraste: stille schönheit, pulsierendes 
leben, tod. vergessene orte und routi-
ne des alltags geben impulse für künst-
lerische auseinandersetzungen im un-
tergrund. „der dritte mann“ machte die 
Wiener kanalisation weltbekannt. Wer 
tiefer in diese materie eintaucht, ent-
deckt ziemlich rasch ein zweites Wien. 
„Die Weinkeller sind so tief und geräu-
mig, dass man sagt, unter der Erde wäre 
ein zweites Wien.“ (Papst Pius II., 15. Jh.)
mehr als ein drittel der städtischen in-
frastruktur kann als unterirdisch be-
zeichnet werden. „subterra incognita“ 
dringt in ein dunkles und unbekanntes 
Wien vor und durchstreift das facetten-
reiche soutterrain der stadt. Wer sich in 
das labyrinth der Wiener seele begibt, 
stößt unweigerlich auf barocke grable-
gen, geheime verbindungswege, luft-
schutzbunker der nazizeit und auf die 
vielzitierte todessehnsucht der Wiener. 
mystische Plätze, wie katakomben und 
grüfte, treffen hier auf die banalität des 
gestanks der kloake. 

simon sanDler
simon baumgartner, geboren 1980 in linz, aufgewachsen in sandl, lebt und arbeitet 
in Wien und sandl. erste erfahrungen mit film im rahmen des studiums. seit 2007 als 
Produzent tätig, schreibt konzepte und drehbücher bzw. übernimmt auch selbst film-
rollen in seinen Projekten. auszeichnungen bisher: Prix victoria bei den internatio-
nalen Wirtschaftsfilmtagen 2007, gryPhon aWard beim giffoni film festival 2012.
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MaRia JESUS

iL GioRNo dEL SaNto 

wERkScHAU
g. & M. DE SERIo

mio fratello yang
MEIN bRUDER yANg   

IT 2004, 15 min, omeU

bing, ein chinesisches mädchen, kommt 
auf illegale Weise nach italien. ihr neuer 
bruder erwartet sie.
„der film ist das abschließende kapitel 
einer reihe von filmen (il giorno del 
santo und maria Jesus bilden die 
anderen beiden teile), die sich mit den 
existenziellen fragen des illegalen da-
seins beschäftigt. auch hier haben wir 
versucht, mit den darstellern eine enge 
Zusammenarbeit anzustreben, die reali-
tät und fiktion verbindet.“

zakaria

IT 2005, 15 min, omeU

Zakaria lernt seine religion, seine mut-
tersprache, die art zu beten. eine leh-
rerin und ein imam begleiten ihn dabei, 
ehe er einem anderen burschen begeg-
net, der ihm das beten beibringt. dieser 
bursche heißt in Wirklichkeit auch Zaka-
ria.
„die fragmentarisierte montage und 
die verschiedenen blickwinkel sollen die 
fragmentierte identität des Protagonis-
ten reflektieren.“

programm 1
fr 24. 8. / 16.00 / kino 3, local-bühne

il giorno Del santo 
DER TAg DES HEILIgEN

IT 2002, 17 min, omeU

der letzte arbeitstag eines irakisch-kur-
dischen mädchens, das nach turin emig-
riert ist, vor den feierlichkeiten zu ehren 
des stadtheiligen.
„mit dieser arbeit wollten wir uns so 
weit wie möglich dem unsichtbaren 
annähern, eine geschichte von innen 
her, jenseits der bilder, erzählen. dar-
um dominiert über weite strecken die 
schwarze leinwand. der Zuschauer ist 
eingeladen, buchstäblich die leinwand 
durch die off-stimme der Protagonistin 
zu lesen.“

maria Jesus

IT 2003, 12 min, omeU

maria Jesus ist die wahre geschichte 
einer peruanischen frau, die in die hän-
de von schleppern gerät.
„schon immer interessierte es uns, die 
grenzen, die zwischen realität, ge-
dächtnis und darstellung bestehen, 
auszuloten, indem wir von alltäglichen 
geschichten ausgehen, die aber weite-
gehend unsichtbar sind.“

gianluca unD massimiliano De serio
geboren 1978 in turin. seit 1999 arbeiten sie zusammen und haben kurz-, dokumen-
tarfilme, videoinstallationen und einen spielfilm realisiert.
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StaNZE

baKRoMaN

wERkScHAU
g. & M. DE SERIo

programm 2
sa 25. 8. / 13.45 / kino 3, local-bühne

l´esame Di XhoDi
DIE pRüFUNg VoN XHoDI

IT 2007, 62 min, omeU

„tirana, Juni 2007. der us-amerikani-
sche Präsident george W. bush besucht 
das albanische volk. in der akademie 
der schönen künste und im konserva-
torium ist gerade Prüfungszeit. Wir wa-
ren gleichzeitig mit bush in tirana. Wir 
wollten darüber nicht sprechen, sondern 
die studenten, Professoren und schüler 
bei ihren Prüfungen filmen. für uns war 
ihr handeln ein akt des Widerstands und 
darum ist l´esame di xhodi ein politi-
scher film.“

stanze
zIMMER

IT 2010, 58 min, omeU

„stanZe ist ein visuelles Poem, das die 
mündlichen traditionen somalias auf-
nimmt, in denen die Poesie ein öffentli-
ches politisches instrument darstellt.
der film handelt von einigen politischen 
flüchtlingen aus somalia, die in einer ka-
serne in der via asti in turin ihre letzte 
Zuflucht gefunden haben. la marmora, 
so heißt die kaserne, ist ein symbol ita-
lienischer geschichte. in der kolonialzeit 
gegründet, war sie während des faschis-
mus der sitz der gnr und damit ort 
grausamer folterungen an Partisanen. in 
einem Prozess wurden 1946 einige fa-
schisten verurteilt, allerdings gleich wie-
der amnestiert. heute ist die kaserne ein 
flüchtlingsort für somalier.“

programm 3
sa 25. 8. / 11.30 / kino 3, local-bühne

bakroman

IT 2010, 75 min, omeU

„auf den straßen von ouagadougou 
leben mehr als 600 Jugendliche ohne 
etwas zu essen und ohne ein dach über 
dem kopf. trotzdem haben sie sich zu 
einem „syndikat“ zusammengeschlos-
sen, um ihre rechte zu verteidigen und 
ihre hoffnungen zu teilen. bakroman 
verfolgt einige schicksale und die le-
bensträume dieser jungen menschen 
und will ihnen eine stimme geben.“
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RURAL RoUTE FILM FESTIVAL   
bEST oF SHoRTS

salt
one of legendary ethnographic film-
maker robert gardner’s filmic interests 
in ethiopia was to see and film the salt 
trade between the highlands and the 
dallol depression, a wondrous environ-
ment of unbearable heat and intense 
color. he managed a start only and these 
are the bits that emerged.

painting John  
Painting John captures two people, ge-
nerations apart, separated by education 
and background but tied together by a 
commitment to their unique life paths.  

crosshairs 
two brothers from rural Western aust-
ralian are caught poaching a lamb on a 
neighboring property. When beau refu-
ses to go quietly his younger sibling be-
comes a pawn in a violent showdown. 
script by award-winning writer/director, 
Peter templeman.

compounD eyes #1
taken from a series of short film studies, 
commissioned by the san francisco ex-
ploratorium, studying aspects of insect 
and animal life, viewed within a suc-
cession of environments in unexpected 
ways.  a macro-menagerie of natural 
lifeforms are introduced in a forest’s ta-
pestry of earth, water and air:  spiders, 
slugs, flies, bees, and ants navigate their 
lives in darkness and light.  filmed in su-
per-8 with sound collage/music by Jefre 
cantu-ledesma.

the Water’s eDge
in the aftermath of an alien occupation 
of britain, a lone man devotes his life 

solely to a myth that salvation can be 
found in the water. however, he must 
avoid the threats that surround him.

george thompson: 
street cleaner
in addition to being „the best street 
sweeper they ever had in the city of nor-
ton“, thompson was an accomplished, 
self-taught guitarist. 

sacha the bear   
a bear finds refuge from a hunter by a 
pretty girl who lives in the woods. this 
fun and well-crafted film utilizes arche-
typal fairytale characters, but their well-
ordered world lapses into confusion, as 
the naïve girl starts acting like a seduc-
tive woman, the lord starts acting like a 
beast, and the beast seems surprisingly 
human.

a short film about  
ice fishing
two friends devote a winter afternoon in 
south dakota to ice fishing, cold beers, 
friendly chatter, man’s best friend, guns, 
dynamite…all on a frozen lake.

un buen hiJo 
a young man from rural mexico with 
secret aspirations of being a drag perfor-
mer is forced to choose between helping 
his hard-working farm parents and run-
ning for his dreams.

sa 25. 8. / 11.00 / kino 1

the rural route film festival was created to highlight works that deal with rural people 
and places. the festival, which showcases rural themes in an urban environment, fea-
tures award-winning narrative, documentary, and experimental films as well as music 
videos. based in new york city, the most urban of environments, the festival brings an 
alternative to the box office action flick so often set in new york or los angeles.
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FoToAUSSTELLUNg
IM SALzHoF

tiCHá

aLLtaGSPERSPEKtiVEN

tichá

helmut steinecker

tichá (oppolz) ist ein Portrait eines 
gleichnamigen südböhmischen dorfes 
an der tschechisch-oberösterreichischen 
grenze. eine fortsetzung einer langjähri-
gen beschäftigung mit ebendieser gren-
ze entlang der maltsch. hier wechseln 
sich blicke nach innen und außen ab. 
ängste, verletzungen und hoffnungen 
werden in einer, der dokumentarischen 
entfliehenden, bildsprache behandelt.

vieles ist seit der Wende dem verfall 
überlassen, während parallel neues ge-
schaffen wird. hier wird deutlich, dass 
verfall und schöpfung gleichzeitig pas-
sieren müssen.

die ausstellung wurde durch den otto-
mauer-fonds unterstützt.

HELMUT STEINEckER: 
geboren 1980 in unterwald. fotograf, 
autor des bild-essays unterwald (foto-
hof edition 2010). mit benedikt schätz 
mitbegründer des vereins und heraus-
geber der Zeitschrift „künstliches licht“. 
staatsstipendium für künstlerische foto-
grafie 2011. ausstellungen in und um 
österreich.

www.steinecker-helmut.com

alltagsperspektiven

Josef unD marlies blaschko

momentaufnahmen eines
straßenkinderlebens 
kathmandu, nepal

Zwischen kinderheim und Privatschule. 
alltag aus der Perspektive der kinder. 
ausgerüstet mit einer einwegkamera ge-
währen die jungen fotokünstler einblick 
in ihre Welt.

die kinder im alter von 6 bis 15 Jahre 
sind teil des hilfsprojekts „schulbildung 
für straßenkinder in kathmandu“ der 
familie blaschko aus hirschbach & netz-
werkpartner.

im rahmen unseres nepal-besuches im 
märz 2012 haben wir einwegkameras 
an die kinder verteilt und sie gebeten, 
ihren alltag zu fotografieren. die meis-
ten hatten vorher noch nie einen foto-
apparat in der hand. dementsprechend 
groß war die begeisterung.

das ergebnis kann sich sehen lassen! im 
fotoprojekt „alltagsperspektiven“ ma-
chen wir die kunstwerke einem interes-
sierten Publikum zugänglich.

das fotoprojekt wird unterstützt durch 
www.kaplbau.at

www.alltagsperspektiven.at

ausstellungseröffnung: mi 22. 8., 19.00, salzhof freistadt
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HaNS SÖLLNER

GERNot KULiS

french connection
die gruppe french connection hat sich 
ganz der französischen musik verschrie-
ben. seit vielen Jahren treten sie mit 
musik aus frankreich oder zumindest 
in französischer sprache in österreich 
und im benachbarten ausland auf. im 
Programm finden sich lieder der großen 
klassischen chansoniers, etwa becaud, 
brel oder Piaf, aber auch moderne fran-
zösische rockmusik wie von goldman 
oder bruel.

Do 04. 10. / salzhof

hans söllner solo

hans söllner, geboren am 24.12.1955 in 
bad reichenhall, abgeschlossene lehre als 
koch und automechaniker, stand 1979 das 
erste mal auf einer bühne und ist seitdem 
als songwriter und musiker unterwegs.
„Wir haben keinen Besseren als diesen 
kiffenden, fluchenden, Staat, Kirche und 
Religion und den gehobenen Geschmack 
beleidigenden und dann auch noch das 
Hochdeutsche weiträumig umfahrenden 
Rastafari.“ (Süddeutsche Zeitung)

Do 11. 10. / salzhof

märchenerzähler 
Josef mitschan

geschichten aus dem hut und bei 
grimms gekramt - vor 200 Jahren 
hat die erfolgsgeschichte der „kin-
der- und hausmärchen“ der gebrüder 
grimm begonnen. Josef mitschan hat 
bei grimms gekramt und b-seiten von 
bekannten märchen oder solche, die nur 
in anmerkungen veröffentlicht wurden, 
herausgesucht und für seine eigene er-
zählweise hergerichtet. am nachmittag 
erzählt er für kinder, am abend gibts 
geschichten für erwachsene.

sa 13. 10. / galerie in der gerberei

maDame humtata
„Die oberösterreichische Avant Jazz- und 
Popsängerin Madame Humtata verfügt 
über eine schmeichelweiche Stimme, die 
sich unweigerlich im Gehörgang einnis-
tet. Dezent eingesetzte Klaviermusik, die 
weniger eine Melodie vorgibt, sondern 
vor allem für die notwendigen rhythmi-
schen Akkorde sorgt, sowie jazzige Bass- 
und Schlagwerk-Arrangements bilden 
das Grundgerüst für ihren sanft klingen-
den Avantgarde-Pop.“ (The Gap)

fr 09. 11. / salzhof

gernot kulis

spontan, frech und aktuell - sein leben ist 
ein gag, lachen sie mit!   ob als ö3-call-
boy, Prof. kaiser oder comedy hirte, ger-
not kulis crasht mit Witz durch den all-
tag. in seiner rasanten stand up-comedy 
show nimmt er das Publikum mit auf 
eine reise durch sein hyperaktives leben, 
in dem kulisionen mit menschen, tieren 
oder notrufsäulen an der tagesordnung 
stehen. doch vorsicht: Wer ihm eine auf-
lage liefert, kulidiert selbst mit kulis!

Do 15. 11. / salzhof

QuaDriga consort

Wenn die kalten Wintertage düster he-
reinbrechen, verbreitet das quadriga 
consort wohlige Weihnachtsstimmung 
mit jahrhundertealten, lange vergesse-
nen carols. Wiederentdeckt und für al-
tes instrumentarium rekonstruiert und 
arrangiert, fügen sich ruhig besinnliche 
und schwungvoll heitere stücke zu einem 
Programm, das eine Zeitreise in längst 
vergangene tage erleben lässt und auf 
wundersame Weise in uns das gefühl der 
friedlichkeit, des staunens und der vor-
freude auf Weihnachten erweckt.

so 25. 11. / salzhof
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salzgasse 15
4240 freistadt

Weitere spielstätten:

MoVIEMENTo
ok Platz 1
4020 linz
0732 / 784090

kino freistaDt

Festival-büro / kino 1 / kino 2 
Local-bühne - kino 3
salzgasse 25
4240 freistadt
07942 / 77733
office@local-buehne.at

STADTkINo gREIN
kreuznerstr. 2, 4360 grein
07268 / 404

LIcHTSpIELE kATSDoRF
gemeindeplatz 1, 4223 katsdorf
07942 / 88516

ScHLoSS RIEDEgg
missionare v. mariannhill
riedegg 1, 4210 gallneukirchen

pFERDEEISENbAHNHoF
kerschbaum 61
4261 rainbach i.m.

das festival im herbst zu gast in Wien:
ADMIRAL kINo
burggasse 119, 1070 Wien
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Freies 
Radio 
Freistadt www.frf.at
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DANkE

allen anWesenDen gästen, regisseur*innen,  
schauspieler*innen, proDuzent*innen 
Den berater*innen unD freunD*innen  
soWie proDuktions- unD verleifirmen, insbesonDere

özcan alper, narfilm istanbul / karini maria assunta / celluloid-dreams, Paris / 
helene christanell und martin kaufmann, bozner filmtage / andrea deaglio / 
dschoint ventschr filmproduktion, Zürich / gianluca und massimilano de serio / 
christine dollhofer und Wiktoria Pelzer, crossing europe linz
anja dziersk, kloos & co. berlin / edith eisenstecken und evi oberkofler / antje engelmann, berlin / 
daniele gaglianone / christin geigemüller, unafilm berlin / enrico giovannone, babydoc-film / 
hans haldimann, Zürich / klara hegyi, tivolifilm budapest / danijel hocevar und metod Pevec / 
emotionfilm ljubljana / intercinema moskau / Zdenek Jirasky, viktor schwarcz, cineart tv Prague / 
lothar Just, ebersberg / barbara knussmann, Zdf-enterprises mainz / hans könig, Polyfilm Wien / 
kristian kossow, kinostar stuttgart / sascha lubrich, farbfilm verleih berlin 
nadine lüchinger, maximage Zürich / manuela mazzone, intramovies / 
egon nieser und bernd kuhn, arsenal tübingen / sarah nutall, fandango film / 
agata nykiel, opus film Łodz / daniel otto, münchen / francesco Paolo Paladino / 
clémence Perrier-latour, mk 2 Paris / Poool film, Wien / karl Prossliner, meran / 
isabelle Piechaczyk, sixpackfilm Wien / Pascale ramonda, Paris / richard rossmann, berlin /
rapid eye movies, köln / otto reiter, Wien / arash t. riahi, golden girls filmproduktion Wien / 
Paul richer, Pyramide Paris / alexander riedel, Pellefilm münchen / karl saurer, einsiedeln / 
rose-marie schneider, docproductions Zürich / evelin stark und helmut groschup, iffi innsbruck / 
michael stejskal, filmladen Wien / klaus stern, kassel / thimfilm, Wien / 
anne ström, tropicalstorm ent. amsterdam / alan Webber, new york / s. Pierre yameogo /
helmut grasser, allegrofilm / toomas hussar, Piret tibbo-hudgins, allfilm, tallin /

unD ganz besonDers Dem local-bühne team,  
Den kinovorführer*innen unD mitarbeiter*innen  
im salzhof

partnerfestivals

www.hotels-freistadt.at
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